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Anmeldung 
von rückerstattuogsredlllidleo Geldaosprüdlen gegen das neutsdle Reidl 

und gleichgestellte Rechtsträger*) 

ttt: p 
esgesetz zur Regelung der rückerstattungsreditlicben Geldverbindlichkeiten des Deutsdien Reims und gleidigestellter 

.3.1959 
,d~Anm..v. 3.10058 

:Bl. 3-6 u. 7-10 
D.Bund M. 

rsonalangaben des Antragstellers 

J Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

1 Vorname 

l Jetzt wohnhaft 

J Geburtsdatum _und Ort 

) Staatsangehörigkeit 

Beruf 

Wohnort (ständiger Aufenthalt) 

im Zeitpunkt der Entziehung 

Reditsträger 

(Bundesrückerstattungsgesetz - BRüG - ) 

vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. _Personalangaben 

Dr . N eu 

Josef 

Chicag o I l linois/USA 

4. 4. 1892 St uttgart 

USA 

Arzt 

USA 

ve,w, llmt t iri,. R7.~titfjicn11; 
..Aui:.as:etJe Uii.ndi"~n-

Su].:1 O.DKT 1958 
Blattzah4 ____ _ 

) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis 6. Mai 1945 Stuttgart 

Wohnsitz i.m Jahre 1948 Chicago 

l Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nidit der Gesdiädigte ist: (Erbfolge, Abtretung u. dgl.) 

acfi § t BRüG findet das Gesetz An d 1 „ d S 
"vermögen Deutsche Reichsbahn ; e0n ung au ruckstattungsreditllche Ansprüche gegen das Deutsche Reich einschließlich er on-
1 un eutsche Pelchspost. 

8 Gesetz findet ferner Anwendung a f „ k h 
~1c:hsautobahnen, ,3. die ehern. Nation u ~c _er~taltungsrechtJidie Ansprilche gegen 1. das ehern. Lnnd Preußen, 2. das Unteme men 
'
1hände und die sonstigen aufgelöste!

1t~zi;J15
~
1ldle Deulsdle Arbeiterpartei (NSDAP), deren Gliederungen, deren angeschdlossene 

llda Böhmen und Mähren. · nn tungen, 4- die Reidlsverelnigung der Juden in Deutschland und den Auswan erungs• 



R o d'tt'aonwält'• 

1.>r. Ulmer (öff. Notar) 

on~r~':ii;1Jt:h K~~ Ga~ßmüfler 
Stuttgort-S • Ch I Reißmüller 

ar ottenstraß 1 Vermerk: Falls der Antragsteller im Ausland wohnt 
1 

6 5 J. 
. , st Bestellung eines V fahr 

l 
wcodlg ein Anwal~ sondern lediglidi eine nro oßflihl er ensbevollmäditlgten (hJ 

~ Z · ge Person zu versteh ) .. •runter 1 
beharden verblndllche Erklärungen abgeben b w V 1 'd, en Wltnsdienswert der vor den Wt d st ~ 

z . erg e1 sverhandlungen führen kann. e •rg~t 

2. Personalangaben des Gesdiäc!igten 

(nur auszu.lilllen, wenn Antragsteller nldit personenglelch mit dem Gesdiädlgten ist) 

o) Familienname 

(boi Frauen aud, Geburtsname) 

b) Vorname 

c) zuletzt wobnhJft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

1) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf 

h) Verwandtsdiaftsverhältnis zu dem Antragsteller 

1) Miterben (Name und Ansdiri.ft) 

k) Wohnort (ständiger Aulenthalt)im Zeitpunkt der Entziebnng 

l) Wohnsitz oder Au.lenthalt oder gesdiäftlkhe Hauptniederlassung des Gesdi ädigten oder eines Miterben Im Geb'.el 
jetzigen Bundesrepublik Deutsdiland oder in den jetzigen Westsektoren von Berl in zu irgendeinem Zeitpunkt w 
der Zeit vom 30. )anuar 1933 bis 8. Mai 1945 

m) Wohnsitz im )ahre 1948 

ertpapiere 

Angabe der Wertpapiere 

I Angabe der Bank und der Depositenkasse 

II ohne Entgelt eingezogen 

) zwangsablleferung 

1 wenn II), weldie Zahlung 

an welcher Stelle abgeliefert 

wofür ist die Ablieferung erfolgt 

bei Reldisschatzanwelsungen: 

zwangsgetauschl gegen welche Wertpapiere 

Ist Depotauszug vorhanden 

ld, Silber, Sdunuckgegenstlinde 

abgelieferte Gegenstände: 

Ablieferung an Pfandleihanstalt: 
S1adUAdresse angeben 

ob 

0 ohne En1gall eingezogen? 

) Zwangsablieferung? 

Ist Ablleferungsqult lung vorhandan? 

I) wenn II). weldie Zahlung? 

lz.wart:n, Radio und suostige elektrtsdte oder optlsdle Gerite 

1 Was Ist abgellefeM? !Wertangabe erforderlich) 

l Ablieferung an 

•usrat 
• s•••1•1••1t" B. Bescbreibu.ng der vom Deutsdien Reim oder gleidigeslellten Reditsträger entzogenen feetslellbaren venn• 1 Bezeichnung der Gegenstände 

{Falls der Platz nicht ausreidit , sind Anlagen zu verw enden) 

1. Bankguthaben 

a) Art des Kontos {Sparguthaben oder laufendes Konto) 

bJ Anschrift der Bank und der Depositenkasse 

c) letzter Saldo? 

l Ort1an9abe 

fte 

1 lnhaJt des Lifte, Aufstellung in Anlage 

3258 04 

f 

Aufs tellung wir d nac hgeb r a c ht 

d) Ist Kontoauszug vorbanden? 
l!i 

""• und Anschrift des Spedi teurs ,oder L~gerhallan Schenker &C o., Stuttgart u. Rotte r dam 



Vermögensgegenstände, z. B. Hypotheken, Versicherungsamsprüdie, l<raftf h 

7• Sonstige entzogene 
a rzeuge 

a) Art des Vermögens 

b) Ablieferung an 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsabgabe? 

III) Wenn II, welche Zahlung? 

C. Sonstige rückerstattungsredttliche Geldansprüdte nach dem BRüG, soweit sie nicht aus der Entziehung der un 

„ t" d h "h terBge 
Vermogensgegens an e erru ren. 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1. Zeitpunkt der Entziehung 

vermutlich 1942 

2. Belegenheit des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung 

Rotterdam ~~zw:xxlt~x«~ 

Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder 

(West) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebie te gelangt, so ist anzugeben, welche Beweismittel 

Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. 

3. Durch welche der in§ 1 BRüG genannten Rechtsträger is t die Entziehung erfolgt? 

Deutsches Re;ich 

E. 1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Rückerstattungsansprüche angemeldet 

den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens, 

Nein. 

2. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Entschädigungsansprüche geltend ge 

worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenzeichens. 

ja, Landesamt für die Wiedergutmachung Stuttgart ES/A 8938 

V h d U I 
Usw. 

_ sind beizufii 

or . an ene nter agen - Lis ten, Versteigerungsprotokolle, Bescheinigungen der Pfandleihanstalt 

zweckmäßig nicht im Original, sondern In beglaubigter Absd1rift oder beglaubigter Fotokopie. 

Im versichere die obige Erklärung nad1 bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben, 

Ort: , .. , .................... S,.t ,ut.tga,r..t , .... .. , ...... ,,,,,,, .. ,.,.,,., ............. .. 

Rechtsanwalt 

. ~, • f.4 · .... ...... -

Unterschrift! ............................ ...... ,~~ 
_ Schmidt -

als Bevo11111ächtigter , 

Datum, .......... -3 ....... Ok t -ob-er .... ,1,9.59-....... .. 



RECHTSANWÄLTE t/ ~ 
Dr. U L M E R (öff. Notar), Dr. Dr. B U N D S C H U H, Dr. G A N S S M o/-{ ~ ~ 

O T T O S C H M I D T und K U R T R E I S S M O L L E R 

POSTSCHECKKONT IVL(, , BEIM LAND- UND OBERLANDESGERICHT STUTTGART j „ q (10 
O , STUTTGART 20663 , BANKKONTO , COMMERZBANK AG STUTTGART 

TELEGRAMMADRESSE , OST ERJURA . TELEFON 241241 

• 
Stuttgart S, Postschließfach 451 

An das Stuttgart S, den 13 • 3 .195 9 
Amt • · B;lcfi'nn!'' ~-,-

s hsgleiricht Stuttgart i Oberlande 
- C chter für Wie- · u. /\r 

.\ Charlottenstr. 15 A 
Pastsdiließfad, 451 

USchMe/Dr. Jose~ Neu -RE-
dergutmachung- -c, 

tini:.: \ lt, MRL \959 • 
S t u t t g a r t ·, / ,..1 _______ , 

m1\ ..-3J u ~ 
15f ttt &ti Jlntmoct 

JUtallJli4)d QQtebta. - DM V\1\.-bar-V..csl.-r,at 
m\\ • 

Amtsgericht :--it 1.,t-r1 

Betr.: Anmeldung München 
Dr. Josef Neu Nr. 325 804 

Nr. 325 805 

- Schlichttr 1. \\ icdcq~111 tm. -

Alice N e u 

In der Rückerstattungssache 

der Eheleute N e u 
gegen 

Deutsches Reich 

erhielten wir die in Fotokopie beigefügten Schrei­

ben: 

1) der Deutschen Revisions- und Treuhand 

A.G., Amsterdam, vom 2. 3 .1959 

2) der Firma N.V. Schenker & Co., Rotter-

dam-Amsterdam, vom 3. 3 .1959. 

Aus dem Schreiben VOJILI Schenker & Co. ist zu entneh­

men, dass der Lift in den ehemaligen Bereich des 

Oberfinanzpräsidenten Nordmark in Kiel gelangt ist, 

sodass die Zuständigkeit des Amtsgerichte- Schlich­

ter für Wiedergutmachung, Stuttgart nicht gegeben 

sein dürfte. 
./. 

Benützen Sie bitte bei der Adresse nur die Pastschlleßfach-Nummer 451, anstatt der Straße 



- 2 -

Wir bitten, 

die Anmeldung über das Verwaltungs­
amt für innere Restitutionen in Mün­
chen dem Verwaltungsamt in Stadtha­
gen zwecks Abgabe an die für Kiel zu--ständige Wiedergutmachungsbehörde 

weiterzuleiten . 

Rechtsanwalt 

~ 
2 Anlagen - Schmidt -

11 



DEU'ISCHE REVISIONS- UND TREUHAND A .G. ~--------j, 
-o-

Liquidator: 

Eingegangen 
~ 4. Mil. 195! 

A TERDAM-C, d. 2.Ma:rz 1959. 

Nationale Trust l--satschappij N.V. lr'•d-lg_t;:====-:.-:.-:..·--=::~_Lngel 250 
Gevestigd te Amsterdam -

Telefoon 62252 

Ihr Zeichen: IBchMe/Dr.Josef Neu -RE-

dB/MJ 

Herrn Otto Schmidt, Rechtsanwalt, 
Charlottenstrasse 15A, 
Postschliessfach 451, 
Stuttgarts . 
Deutschland 

Betr.: Umzugsgut Dr. Josef Neu, frUher Stuttgart, Johannesstrasse 26, jetzt: 
Chicago, Ill., U.S.A. 

In Erledigung Ihrer Anfrage vom 25.Februar 1959 
.f'olgendes mit: 

teilen wir Ihnen 

1 • Der Obengenannte kommt nicht als Kontoin-ha her bei der Deutschen Revision­

und Treuhand A.G. vor. 

2 .-3Ian der ~e~;.:c= Revisions- und Treuhand A .G. wurde d.amls ein Kante au~ 
den Name ~~nnten errichtet. Dieses wies ein Guthaben von -- hfl-.. 

auf, \Jegen Ueberweisung der Sammelverwaltung feindiiehar Hausgeräte. Fß 

wurde .fÜr diesen Betrag eine Forderung anerkannt und darauf inzwischen 

insgesamt % ausgeschüttet. 

3. In einer "Liste judischer F.igentümer", die damals von der Sammelverwaltung 
feindlicher Hausgeräte aufgesetzt wurde, fi1den wir den Namen des ~ 

:WIDIM~ Dr. J. Neu 

unter Nr. 49' mit 1 Li.ft-yan: Spediteure: Schenker & Co., Willem Buyte-
wechs traa t 70, Rot terdam. 

4. Weder uoer die Güter selbst noch u'ber deren Versteigerung sind uns Einzel­

heiten bekannt. 

5. Die Abwicklung der 11 Samrnelverwaltung feindlicher Hausgeräte erfolgte durch 
Het Nederlandse Beheersinstituut, 
lleuhuyskade 94, Den Haag. 

Hochachtungsvoll, {J 
NATIONALE TRUST MAA'.lliCHAPPIJ N.V.f 

Liquidat>r D.R.T. V 

/)4!t da- w M 



r 
N.v. SCHENKER & Co's 

INTERNATIONALE EXPEDITIE 

ROTTERDAM - AMSTERDAM 
"llALEN : AALSMEER, BEEK 
" • ELTEN, 's-HEEREN8ERG, HILLEGOM, NIJMEGEN, SCHIPHOL, ZEVENAAR 

IIANKIHS : 

M 353'0 (IL•IJNEN) 
O S,720 (4 LIINEN) 

~: ,.SC HE N K E ll C 0" 
,tlflC Nr. 2 1l 1l 
~- t. C., UEBEll'S 11OSSE, 
MfW IIOE 

~ENING Nr . 70930 
'.uvTEWECH ST"AAT 70 

NE0E"LAN0SE OVEII.ZEE BANK N.V. 

11.OTTEllDAH 

A11STEllDAl1SCHE aANIC. N.V. 
NW. IIINNENWEG 259 - llOTnllDAH 

vA/WV 
tn Uw antwoord un te h.a len 

.r .. i.e~:~tse.r~·;,,,a ::_" C'"·-·r, ~c -~· 
V .,.__ Ü J.' _ u. ;; , 

fach 4:; 1 , 

ROTTERDAH, 
POST■US 1011 

de n 3. k ärz 

~- ~-,gell 
• r,. 181. \9St 

...... tt 59 

utt ·ar t S · e t c h e n : _.U Sc...l:i~ Dr.Josef Neu RE 

,. M 5 _::.:13 - 1 i. ..... 1. vVC.-! ,.,.LLl1....,$ U l 417u kb . 
Ei ~e ntü~er 2~~ Dr . J • • e~ -----

ean-:;s,v0r-::un · I1 1 r- :2 ::::~crei02 .::i '.'O. J. . Februa,.., t e i ..1.. en .i~~ Ihnen hofl. 
, da ~s obi .·e.,,. l.,..i.f ---✓ ari :...:1 1':.,- 1~) von c~r Deuts c hen .3e9at zur .t t, Sbe h Örde 
1la t.11 2 n..r;.t w.1rc.e una z·N2.. r suf ~:!'.'ls.::::'3 v o.c1 : 

Re i~n skox . ..i.ssar r ür cije oesetzten 
!':iederlä · d2.ssi:er Geeiste , 
Se- e ::·al ko 11.:r.is .J2.r f Lir pj n a n z und Wi rt s c naf t , 
Ge ner&.li· -s:·eren t, 
AI!1ster-:.. s sc:-:e 1e 
Ar nh e m 

~ftrage o~er~~~-ver Instanz i st , ~ Liftvan am S.2.1943 mit Binnen­
':' f " l0LH.A <_Jl.!G 11 n a cH IJ,_lf z i,j l un ·· ·1eit c r a b Delfzijl per Dampfer 
::ANDA 11 :ia s Ia:..; ur:: ve 1:·" c !-i 1 

,· ... .' t ~,o-r·r1 e c zu r Ne i te r le i tu::ig und Verfügung 
voc1i'inar1 z .. ,r c. si•:icntt;n , .. ora rr2.rk i1 _U e-1:_ . 

ie s e r Ser:d.11.'l r ·~:- sche nen ist • 
. 1tnis, welc „1e Güter in den 

:-:.of re 1 .1.ure:l rLi e r i ~ t.::Ecti e n ·, Zc.l •• ')~1. :tn\..: zeicn·1e n , 

nocha ch t un gsv o l1 

. , . V.0v ,!E 1, KE_t 6-: 80 1 S 
ln ',erna'ti ona ·e Ex pe di tie. 

(_ - ((O'J ---~ ordei, _,den uitgevoerd voltH• de al1•men• YOOf'-tden der hderuie YUI NederlandM Eltpedita 
Arrondluemenurechdiank ta lonerdam op 15 maart 1t5'. 



Oberfinanzdirektion Kiel 
0 1~RQ ~ - ~V~~/~~~ 

~~ den 12. Oktober 1959 
Feldstraße 223-227 
T•ltfon 36755 , 

N.v. SCHENKER & Co's 
INTERNATIONALE EXPEDITIE 

ROTTERDAM - AMSTERDAM 
lf 

FILIALEN : AALSMEER, BEEK, ELTEN, 's-HEERENBERG, HILLEGOM, NIJMEGEN, SCHIPHOL, ZEVENAAR 

LEf O ON 3 S l 9 0 ( 8 L IJ N E N) 

,. 59720 (-4 LIJNEN) 
fLEGR: .,SCHENKERCO" 

TELEX Nr. 2121 l 
DES: A. B. C . , LIEBER'S MOSSE, 

NEW B OE 

sTREKENING Nr . 70930 
LLEl1 BUYTEWECHSTRAAT 70 

BANKIERS: 

NEDERLANDSE OVERZEE BANK N .V . 

ROTTERDAM 

AMSTERDAMSCHE BANK N.V. 

NW. BINNENWEG 259 • ROTTERDAM 

INTERNATIONALE TRANSPORTEN 

p . vA/ .✓V 
eve in Uw antwoord aan te Nlen 

rrn ~iec.t1tsanwal t Otto Sch.nidt , 
Jstfach 451 , 

ROTTERDAM, . . .. d.en .... 3... .rv~ärz ...... . . ...... 19 59 
POSTBUS 1011 

. ~'::' - ..... ..,,q 
• s. Mil. 195t 

i; u t t ,.,. a r t S Ih. Zeichen:_USc..W;.I~ Dr . Josef Neu rtß 
' --­- .. -· ---

tr . M 598 - 1 Liftvan Umzugs3ut 4170 kg . 
Ei.aentümer Herrn Dr . J . Neu 

, Beantwortun: Ihres Schreibens vom 24 . Februar teilen wir Ihnen h~fl . 
t , dass obiger Liftvan in 1943 von der Deutschen BesatzungsbehÖrde 
scnlaenahmt wurde und zwar auf Erlass von: 

Reichskommissar :fÜr die besetzten 
niederländischen Gebiete , 
Generalkommissar fÜr Finanz und Wirtschaft , 
Generalrer·erent, 
Am'3tcrdamsche'·1e.::; 133 , 
Arnhem 

Auftrage oberwähnter Instanz ist der Li~tvan am ✓ . 2 . 1943 mit Bin~en­
:ff 11VOLHARDL\J'G 11 nach Delfzijl und weiter ab Delfzijl per Dampfer 

:.qAJ\TDA" nach ,iamourg vcr'>c 1ifft wer.den zur .Vei terlei tune und Verfügung 
UberfinanzpräsidentE:..n , ordmark i.t, Kiel. 

ist uns unbekan~t , ~as ~ ät8r ~it dieser Sendun 
nfalls entzient es s.; eh unsere~· Ke!1.1tnis , welcne 
tvan verpackt ware 1 . 

g schehen ist . 
Güter in den 

hoffen ~hnen nier;ü t gecient z1., n9.ben · .. .tnd zeichnen, 

.nochachtungsvol1 

1\ . V. !:>CH..t.NKK-< & CO' S 
In ternc..'t" on& 'e Exredi tie . 

/ (jt:J 
'-- ~ 

Alle orders worden uitgevoerd volgen, de algemene voorwaarden der Federatie van Nederland,e Expedite 
Arrondinementsrechtbank te ltotterdam op 15 murt 1956, 

I 



Oberfinanzdirektion Kiel 

0 1489 B - BV 33/333 

(Bel Antwort bitte obiges Aktenzeichen angeben.) 

J.. 

ID~ den 12. Oktober 1959 
Feldstraße 223-227 

T<ltfon J67SS J, 
Sprech1tuoden : tigllch von 9.12 Uhr außer V 

Mittwoch uod Sonnabend. 

Im 01,rlgeo nach Vnel.nbu ung 

.A.n das 
Wiedergutmachungsamt 
bei dem Landgericht in Kiel 

K i e l · Brf efonnohmestelle 
tandgsfic!1t, fta:t,amwltschaft u. 

Arnl5{lericht Kiel 

In der Rückerstattungssache ~~! .... ;H~: .. ~~; .. ~f !chao . 
Dr. Josef Neu./. Deutsches Reich 

- 15 JR 151/59 -
........... ~ ......... DMKosle 

nehme ich auf die dortige Zuschrift 
v. 16.9.59 wie folgt Stell~nga 

Nach einer mir vorliegenden Liste ist 
das Umzugsgut des Antragstellers s.zt. 

J von dem Reichskommissar f ür die be­
setzten niederländischen Gebiete für den 
Abtrangsport an den Oberfinanzpräsiden­
ten Nordmark in Kiel zur Abgabe an 
Bombengeschädigte usw. freigegeben wor­

den. Wie die Beweisaufnahme in ähnlichen 

Fällen ergeben hat, sind diese Umzugs­

güter s.zt. vom Oberfinanzprä sidenten 

Nordmark in Kiel mit dem Auftrag der 

Versendung nach Lübeck a~rufen, nach 
dort versandt und auch dort verwertet 

worden. 

.A.nlg. a 2 Durchschriften 

Die dem .Antrag beigefügte Liste enthält 

eine Aufstellung der Gegenstände, die 

in dem beschlagnahmten Umzugsgut ent­

halten gewesen sein sollen. Die Liste 

ist leider unvollständig, da sie · keine 

Angaben über den Ankaufspreis und über 

das Anschaffungsjahr der einzelnen Po­

sitionen enthält. In vielen Fällen haben 

-2-



-2-

die Antragsteller noch die zollamtlich abgestempelte i/e 

packungsliste im Original vorlegen können. Der Ällt:ragst l' .. 
· O · . all . t ell 

mag daher - sofern möglich - die rigin ia e zu den G e~ 

akten einreichen. 
el'lc,1 

Im Hinblick darauf, daß die Wiedergutmachungskammer Kiel 
1 

zahlreichen ähnlichen Fällen eine umfangreiche Beweieautn ~ 
durchgeführt hat, halte ich es im Interesse. e~ner gleich .. ~ 1 

mäßigen Behandlung aller dieser aus der so~epa:r:mt:
1
n Hollan. 

aktion herrührenden .Ansprüche für zweckmäßig, daß auch d d ae lt 
liegende Verfahl!en vor der Wiedergutmachungakammer durchgm 
wird. 

Ich beantrage daher 

• • 1 • 

. Verweisung des Verfahrene 

an die Wiedergu~machungekamm.er 

des Landgerichte Kiel. 

l 

Im Auftrag 

.. 

Ii 

d 

1 

- -V 
SC 

g 

d 

d 

\ 1 

l 



Oberfinanzdirektion Kiel 

0 1489 B - BV 33/332 

Kiel, den 16 . lfovenber 1959 ~ f 
Feldstraße 223-227 (Y" 
Telefon J67SS 

Sprech1tunden: tilgUcb von 9-12 Uhr außer 
Mittwoch und Sonn.,btnd. 

(Bel Antwort bitte obiges Akteineleben angeben.) Im llbdgen n.acb Vnc!Db.uw,g 

An die 

Wiedergutmachungskammer 
des Landgerichts 

K i e 1 

' " der Ruckerstattungssache Empfang~bestätigung . _ .,/ 
Neu ./. Deutsches Reich 

- 16 RC 192/59 -
abgesandt am _______ ?._~----~ov. 1959 y?-{ff1/ 

gebe ich die mir uberlassenon Akten ES/A•ß938 des Landesamts fur die \1ie­

dergut machung Stuttgart nach Einsichtnahme mit Dank zurück . Die mir zuge­

l eite t en Urschriften des Schriftsatzes des Antr&gstellers vom 8.10. 1959 

nebst ~nlagch, von denen ich die Abschriften für meine Akten entnoJ'.ILlen habe, 

sind in der Anlage gleichfalls beigef1..gt. ~Tie ich bereits in meinen:: Schrift­

s~t z vore 12.10.1959 ausgefu..rrt habe , ist der Liftvan ~es A.ntraestellers in 

ei ner Li!>ttLauf'..gefü.hrt , die in d..'?r von der .'ilCa~r sZt durchcefL1..hrt3m all­

geme i nen l3e"17eieaufna.hme · in der sogen. Hollanda.k.tion ermittelt mu-de. ,Da die 
' ~ 

in dieser Liste enthaltenen Umzugsguter zur Rückfwu-ung nach Deutschland be-
. ' ' 

stimmt waren und , "wie mir aus anderen RE-Verfahren bekannt ist, auch tat-

s echlich zurtickgefühii worden sind , und zwar sind sie nach Lübeck verbracht 

worden, ist die örtliche Zuständigkeit der hiesigen Wiedergutmachungsbehör­

den im vorl. Verfehren gegeben. 

In der Sache selb~t bedu.rfen einige Punkte noch der lufklärun5. 

1) Gold- und Silbersachen in jüdisch!3m Be~si tz mu.l;lten ,. r eh den danaligen :Be­

stimmungen im Fru.hjahr 1939 abgeliefert werden. Auch der Antragsteller 

hat sZt seiner Ablieferungs.._:,flicht genügt und hat silberne Gegenstände . 
im Gesamtgewicht von 11 . 100 r; abgegeben - vgl. Ankaufsbescheinigung der 

ste.dt . Pfandleihanstult Stuttgart vom 20 . 3 . 1939 - Bl. 4/14 der anl . Ent­

sch~'digungsukten. Im Bescheid der Devisenstelle Stuttgart von 12 . 6 . 1939 

(Bl. 4/7 4aC) ist gesagt , daß an Gegenständen aus Edeln:etall je Person 

nur 1 Uhr (kein Gold) , ~ vierteilige Silberbestecke sowie der Eil:erin~ 

mitgenommen werden durftsn • 

• : 2 Durchsc.u-iften 
+ 1 '.kte 
+ 1 sonstige ..u~lage (6 Blatt) 
+ 1 Abschrift ( 3- facu) 
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Der Antragsteller mag sich dazu äußern , wie unter diesen Ums tänden 

und angesichts dessen, daß die Verpuckune von Liftvans in der Regel 

in Gegenwart von 1 oder 2 Zollbeamten erfolgte und der AntraGs te ller 

selbst erst im Januar 1940, also 1 Jahr na:h Erlaß der Ablieferungs_ 

verordnun6 , auswanderte, die in der Liste des UmzugsL,u,tes, a,uf Seite 
1 

aufgeführten Silbersachen im Gesamtgewicht von rund 400 g eineepackt 
werden konnten. 

0 [ -Bezgl. der Flaschen Wein und Likör , die auf Seite c. der Liste er-

scheinen, ist ebenfU,lls auf das Schreiben der Devisenstelle Stutt ­

gart vom 12 . 6 . 1939 zu verweisen, wonach deren Mitnahme nich t g;stat-
tet war4 ., 

2) In der Liste sind verschiedene Perserbodenteppiche sowie Perservor-

l?,gen und ,:-läufer aufgeführt . Der AntrD,gsteller .mug, wenn er h,i erzu 
"' .. - V ,._ 

nog~ in der Lage sein ~ollte , noch die Marke s.owie die ungefähre - ~ \ '- "- \ ' ( 

Größe.dieser Stucke angeben . 

Di e &leichen Angaben sind f_,ur die 6 Brucken-erforderlich. 
~ 

·-,) I m :Arbeits zimmer s ind 18 klei-ne Bilder , i m Schlafzimmer we'iter--e ' 5 Bil­

der verzeic~._et . Insmrei t -sol·l tem ergänzende Angaben gemach't werde-n, 

ob es sich um Drucke , Stiche , Öl genib'lde us,v·. gehandel t ~ hat , , ferner 
b~i Originalen: Ku.nstler , Sujet , · ungefähre Größe de s Bil des , wann und 

wo gekau:;:t , zu v.elchem Preis usw . 

1 4) .3ine nthel'e Erlauterung hinsic}:ltlich der 300 Bücher ~äro ebenfalls mi-n-----..,.____ ✓ • • t 

sehenswert . Die Angabe de:r ei,nzelnen. Verfasser "und Ti tel dür:te wohl 

nicht mexc möglich se.:.:::, , es sei denn bei fr~ßeren 'b::;y
1

• wertvoüEJh Wer­

ken . Jedoch sollte der .A.i1t:reE,steller E..~geben' , ob es sich aus,.3chl ießlich 

~ mcd2zim.s~he 'Bilcher oder 'auch um Werk€} von Klas
3

il~t:rn und uni..:,schön-
geistige Li terr.tur geh2.:1dt:il t hat . 

. . 

\ 

) 

1 

Do 

Ga üch 

.!i.L t a : 

Bc t:r . 



Begl. Abschrift 

Der Oberfinanzpr sidvnt ~urttemberg 
(Devisenstelle) 

stuttg2.rt-S, d. 12 . Juni 1939 Rü 
Uhlandstr. 4 

Gesch • .-.. . : Dev. G. 35805 Alt/T1!a . 

A.1-.te: N 79 

Betr . : 

Dr . Josef Isr . Neu, Stgt . 

Degoabtsabe . 

Herrn 

Dr . Heinrich Isr. Wolf 

.§_tu t t gart 

I:;barha.rdstraßo 1 

Ich er!c1:·re .'lioh bereit, der fitnb..hrne des Umzugse,11ts des Dr. Jas. Isr. :,Teu , 

stgt . in das Ausland zuzustiumen, wenn Sie zuvor himiicl.tlich der .LJeuan­

schaffu.ng~n Betr~0 von 

m: 2 . 550,-- (i.: . .3wei tausendfi.tnfhu.ndertfUnfzig R. • ) 

als ersatzlose Abgabe unwiderruflich an die Deutsche Golddiskontbank , Eer­

lin, unter Angabe des Vermerks "Auflag·e Umzugsgut 11 uberwiesen haben. 

Die erfolgte Zahlung ist mir nachzuweisen. 

Der :Bescheid berechtigt gleichzeitig Ihre kontoführende Bank zur Zahlung 

obiger Abgabe . 

Die Auflage kann auch dadurch erfüllt werden, daß Ef~ekten im U:-ert des Ab­

gabebetrages bei einer Devisenbank in ein fi.:r die Preu~ische StaBtsbank 

(Sechandl·me) a ls TreuhPnderung des Uerrn Reichswirtschaftsministers er­

richt~te Sonderdepot eingelect werden . 

Von Gold-, Silber- und sonstigen Schmuckge15ens·l;änden ki..;nnen :pro Person nur 

1.) eine Uhr (l:ein Gold), 

2 . ) zvre i Silberbestec~e ( 4-teilig) 

3 • ) der Ehering , 

mitgenorlIIlen werden . 

Die I.Titnahrne von Wein und Li:ki'5r ist nicht gestattet . 

Stempel: 

Der Oberfinanzpräsident 

7Türt:;emberg in Stuttgart 

- nevisenstelle -

Im .AllftJ:t:!.g: 

gez . Unterschrift . 

Beglaubigt 

gez . Unterschl·ift 

Rechtsanw ·lt 
<'I 

J 
l laubig( 

t ; t t)'-f 
..... .. ut 

e1 
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iDEsiq; ERKLAE RUNG UNTER EID, 
""l1: 

&~ 1~ urch erklaeren wir, die unterzeichneten Eheleute Dr.Josef tY~\ o 

'Q/J/,~l ~ e Neu, geb.Mayer, wohnhaft in Chicago, Illinois, USA, vor 

~-; erzeichneten Oeffentlichen Notar das folgende unter Eid, 
i 
achdem wir auf die Strafbarkeit einer vor einem hiesigen Gericht 

oder Notar schuldhaft unrichtig abge gebenen Erklaerung unter Eid 

hingewiesen worden sind: 

zu der von Herrn Stadtinventierer Dorn vor unserer Auswanderung 

aus Deutschland aufgenommenen Umzug~e haben wir, die unter­

zeichneten Eheleute, folgendes ergaenzend auszufuehren: 

A. 

!. Teil der Umzugsgutliste 

I. "Wohnzimraer 11 

1. Einrichtungsgegenstaende: 

Moebelgarnitur aus hellem Kirschbaum - neu gekauft zum Zwecke 
der Auswanderung; bestehend aus: 

2 kleinen Tischen 
2 Polsterarmsesseln 
1 Servi erwagen 

(Diese Einrichtung wurde vor der Auswanderung noch ver­
vollstaendigt, vgl. Teil III der Umzugsliste.) 

1 Stehlampe mit schwerem Metallstaender und beige Seidenschirm 
1 seidenbezogenes Sofakissen 

24 gute Schallplatten 
1 Deckenstrahler mit drei Schaltungen 

2 •. Bei dem Porzellan und Kristall handelte es sich um: 

a) Porzellan,: 
1 Speiseservice fuer 18 Personen, komplett, Marke Rosenthal, 

kobaltblau mit breitem Goldrand 
1 Speiseservice fuer 18 Personen, komplett, Marke Hutschen­

reuther, rein weiss, zum t aeglichen Gebrauch 
1 Kaffeeservice fuer 18 Personen, komplett, mit Teekanne, 

Marke Hutschenreuther, weiss mit geaetztem Goldrand 
1 Kaffeeservice fuer 18 Personen, komplett, Marke Hutschen­

reuther, weiss mit blauem Sternchenmuster, zum taeglichen 
Gebrauch 
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17 
Mocca-Sammeltaasen (Rosenthal Hutachenreuther, 
Meissen, L1moge usw.) ' 

18
H ObS

t
te11er, mit F~~echten bemalt Goldrand, Marke 

utschenreuther ' 

1 
Bodenvase, mindestens 50 cm hoch kobaltblau, Marke 
Rosenthal, ein sehr schoenes und'teures Stueck 

b) .[ristall: 

11 Vasen in verschiedenen Groessen reich geschliffen 
und wertvoll ' 

l? Sammel-Roemer, in verschiedenen Farben mit 
kostbarem Schliff ' 

' 
1 Drehplatte, helle Eiche, mit fuenf Kristallschalen 

als Aufsatz 

1 grosse ovale Obstschale sehr schwer und mit wert-
vollem Schliff ' 

1 gehaemmertes Messingtablett zum Servieren von 
Likoer, fuer 12 Glaeschen 

1 Cabarett; sehr schoene lange Kristallplatte mit 3 
Kristalleinsaetzen 

1 grosse Kristallkuchenplatte 

6? Glaeser (Wasser-, Bier-, Champagner-, Likoe~, 

Weisswe1n-, Rotwein- und Madeira) Limoges-Kristall 

55 verschiedene Kristallteile, wie Konfektschalen, 
Bonbonnieren, Salz- und Pfefferstreuer usw.usw. 

1 Drehplatt e mit 8 Glasschalen auf einer Platte aus 
Cromargan 

3. "Ein Perserbodenteppich, 2 Bruecken11 

Unsere Teppiche waren besonders wertvoll und schoen, und 
es befa nden sich einige auserlesene Stuecke von hohem 

Sammelwert darunter. Unsere Mutter bzw. Schwiegermutter, 

Frau ottilie Neu, geb. Gruenwald, deren grosse Leidenschaft 

echte Teppiche waren, und die von Freunden und Bekannten 

we en ihres Verstaendnisses und Kennerblicks fuer gute 

g e aufgefordert wurde, bei Teppichkaeufen zu st
ueckte imm rh tte alle unsere Teppiche ausgesucht. Einige 

assis ieren, 1~ er eigenen hocheleganten Wohnung, die Voll 
stammten aus r 1 he war 
der schoensten Persertepp c • 

W hnzimmer hatten wir: 
In unserem 

O 

serteppich in besonders schoener 

1 echten Kirmanxer Farben weiss-rot-beige, der mit eine~ 

Musterung in e~~ x 3½ m f ast den ganzen Fussboden des 
Groesse von ca z 

Zimmers bedecktefeingeknuepfte ,echte Perserbruecken, 
2 kostbare, alt~, Groesse ca. 1.80 x 1 m 

Farbe blau-ro , 
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l 4. 11 6 Bilder" 

Es handelte sich um• 
. . 

2 wertvolle hollaendische A 
in breitem geschnitzten G~r~r:1;_!e, Landschaftamot1ve, 

x 50 cm die wi r en, Groesse ca. 80 cm 

storben~n Onkel~ ;~:riimh: ir!;f
1~!~n::chlass eines ver-

4 :~~!ferhlelld-t raddierungen, schwaebische Landschaften• Teil 

r vo s aen i gen Sammlung von Radierungen d T' 

Kuenstlers Prof. Seufferheld, J es ueb1nger 

II. 11 Ar bei tsz1mmer" 

1. 1 Eckbuecherschrank, mittelbraune Eiche dreiteilig 

Mittelstueck mit geschlieffenen Krist~llscheiben' 

1 Tischlampe mit schwerem Marmorsockel und Seidenschirm 

1 Haengela.mpe 

1 lederne gepunzte Schreibtischmappe 

1 kleine Tischuhr 
l Briefwaage 

diverse juedische Gebetbuecher 

4 lederne Aktentaschen bester Qualitaet 

l starkes Zeiss-Fernglas 

1 Zeiss-Op ernglas~ mit Perlmutter belegt 

l sehr gute Bronze-Kinderbueste, ca.½ m hoch 

- 1 kleine Handkassette 

2. 11 1 Perserbodenteppich, 3 Bruecken" 

Es handelte sich um: 

1 echten Kirman-Perserteppich in feinster Knuepfung, Farben 

dunkelblau-rot-beige-schwarz, Groesse ca. 3 x 2 m 

3 echte m1ttelgrosse Perserbruecken in den Farben blau und 

rot, in besonders ausgesuchter Musterung 

3. In der Aufstellung des Stadtinventierers Dorn erscheinen 

die dem Herrenzimmer zugehoerigen Einrichtungsgegenstaende 

weitgehend mit unter 11 A.rbeitszimmer 11 • Es gilt dies fuer: 

1 Schlaf-couch, Rahmen in dunkler Eiche, mit kostbarem hand­

gewebtem Wollsto f fbezug, ca. 3½ m lang 

1 kun~stvolle mittelgrosse Bronze, eine Knabenfigur mit Ente 

dars tel1 end 
5 wertvolle Porzellanfiguren, Nymphenburg 

1 Erkervorhang 

1 Tuervorhang r 11 18 kleine Bilder" 
Radierungen schwaebischer Koepfe und Landschaften aus der 

Sammlung Prof.Seufferheld, TuebingenJ 

iTt1etwa 300 Buecher" 
l-M: h · 100 13aende , einer gepflegten, in vielen Jahren 

e rere rtvollen .Bt bliothek. Diese umfasste: 

aufgebauten we 
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Zahlreiche geschichtliche w k d ~ er e un schoenge1stige 
Literatur 

Eine grosse Reihe kostbarer Wuerttembergika, darunter: 
Sadler, Geschichte der Her~oege 1n Wuerttemberg eine 
mehrbaendige Ausgabe aus dem 17.Jahrhundert ' 
Neben anderen antiquarisch wertvollen Buechern befand sich 
eine 
Erstausgabe von Lessings Nathan dem Weisen; ferner 
Gesamtausgaben aller Klassiker 
Literaturgeschichten von Vogt und Koch und Koenig 
saemtliche Ba.ende Rancke und .Treitschke 
neben der grossen Inselausgabe Goethe, umfangreiche 
Goethel1teratur, wie Biographien, Briefe, Monographien etc. 
ausserdem eine Anzahl wertvoller Kunstbuecher.J 

Die TeRpiche des Herrenzimmers, die ebenfalls zum Umzugs­
gut ge oerten, waren: 
1 grosser echter Horec-Teppich in Seide, ein sehr seltenes 

auserlesenes Stueck in den Farben gruen-rot-beige~ die 
Masse waren mindestens 4½ x 3½ m, der eine der grossen 
Waende des Zimmers bedeckte 

4 echte Perserbruecken hoher QUalitaet, Grundfarbe rot 
mit blauer Musterung, Groesse ca. 2½ x 2 m. Z 

III. "Sprechzimmer" 
Hieraus gehoerte zum Umzugsgut: 
1 Remington-Reiseschreibmaschine 

Q/ grosses Zeiss- Lvfikroskop 
11polarisat1onsapparat 
1 ,1?andostat 
1 1elektrische Zentrifuge 
l l elektrischer und ein gewoehnlicher Sterilisator 
1 / Roentgenapparat der Firma Siemens & Halske, der fuer 

BM 6.000.- gekauft worden war, und der 1n der Pack.liste 
nicht deutlich beschrieben 1st 

2 ✓Augenspiegel 

l✓Foehn 

1 1Lampe l 

Jaerztliche Instrumente,lspr1tzen usw~ 

l eine wissenschaftliche Fachbibliothek fuehrender medizinischer 
werke auf dem Gebiet der Inneren- und Roentgenmedizin, ca.60 
Baende 
u. a. das 20 baendige "Handbuch der Inneren Medizin" von 
Mohr & Staeh&lin J 
2 Tischlampen 
l Luesterkrone 

aus weissem Leinen, Scheibengardinen 
2 Fenstervorhaenge 
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IV• 11 Schlafzimmer" 
in dunkel Mahagoni, poliert, 1920 auf Bestellung bei der 
Firma Rall & Gerber, Stuttgart, angefertigt, bestehend aus: 

1 grossen dreiteiligen Schrank mit grossem geschliffenem 
Krist allspiegel, Mittelfach fuer waesche, rechts und links 
fuer Kleider 

2 Betten mit Schlaraffia-Rosshaarmatratzen 
2 Daunendecken, 2 Daunenplumeaus 
4 :oa.unenkopfkissen 
l Bettueberwurf aus weissbesticktem Leinen mit Kloeppel--

spitzeneinsatz und -umrandung, feine Handarbeit 
2 Nachttische 
2 Nachttischlampen mit Seidenschirm 
1 Waschtoilette mit grosser rosa Marmorplatte und geschliffe-

nem Kristallspiegel 
1 Chaiselongue mit Kelimueberwurf 
2 stuehle mit Seidenueberzug 
1 Store aus feinem Batist, Filet und Wickel a jour, besonders 

schoene Handarbeit, dazu 
Uebergardinen in feiner blau-grau-gestreifter Seide 
1 Ampel 
1 Heizkissen 

ri , Augenthermophor 
1. Ventilator 
1 ✓K_opflichtbad-ApnaratJ 
1 verchromter Kleiderhalter 
1 Familienbild 

'
1 ( 2 seufferheld-Radierungen, schwaebische Landschaftsmotive 

1 grosse Perservorlage vor der Couch, ca. 3m lang, seltenes 
Stueck, Grundfarbe blau mit rotem Muster, sehr wertvoll, 
Geschenk der Mutter von Dr.Neu 

v 1 Perserbruecke in blau und .rot von aussergewoehnlicher Farben 
kraft, cal 2½ x 2 m. 

1 Perserlaeufer am Fussende der Betten, ebenfalls in blau und 
rot, ca. 2½ x 2 m 

2 kleine Perserteppich-Bettvorlagen, Farben beige und blau 

V. 11 :Vorplatz 11 

Moebelgarnitur in rosa Schleiflack 8-teilig, bestehend aus: 
Alda.getisch, ' 
,Kommode mit Aufsatzspiegel 
Garderobenstaender 
Stuehlen J 
ferner: 



Wandgardel:"o be 
To~lettengarn1tur 
Wandlampe aus Messing 
2 Kugelpendel 

6 -

1 zweiteilige!' und l ei 
1 gr. weissel" 3-teilige~t;i~

1
iger Vol:"hang (Tuervorhaenge) 

waesche c eiflackschrank. fuer Haushalte-
11 1 Laeufel"u f!.~ fJ 2 

' ~ Afll:-1"" • 

ein echter wertvoller B 
Farben dunkell:"ot-beige-~c~rteppich in feinster Knuepfung, 
ausfuellte, Groesse mind~s~!~~ Urxfa

2
ft den ganzen Korridor 

2 2 m. 
VI. Bad 

1 Stuhl 
2 Badeteppiche 
1 Vorhang 

VII. Kueche 

Moebel in weissem Schleiflack 
hiervon waren im Umzugsgut: ' 
1 gr. Tiscp 
1 Stuhl 
1 gr. Vorratsschrank., ferner 
1 Lampe 
1 Kuechenwaage 
1 Eismaschine 
l elektrischer Staubsauger 
1 Aermelbrett 
Email-Holz-Blech-ftJ.uminium-Porzellan- und Glasgeschirr, Schalen 
Platten, Eisen- und Messingpfannen, Auflaufformen, Servier­
bretter 
Kuechenbestecke 
Aufwaschschuessel 
l grosse Ganskachel 
l grosser eiserner emaillierter Brater 
1 Zinkwanne mit Waeschestamµ'er usw. 
Die Kuechenmoebel wurden vor der Auswander.ung noch vervoll­
staendigt (vgl. 11 III. Teil der Umzugsliste 11 ) 

VIII. 11 Aussteuerwaeeche 11 

13 Kaffeedecken, weisses Leinen reich bestickt (Handarbeit), 
fuer 12 Personen 

28 schwere Leinentuecher 
61 Haipfel gestickt mit Wickel a Jour aotloo, und Kissen 

80x80 cm 1 J f 1 
6 Paradekissen, handgestiokt, Wicke a our, aus e nem 

Batist, feines Leinen 
39 Oberleintuecher, feinstem Seidendamast 
24 Oberbettbezueg~ta~~nges ticktem Monogramm 

138 Handtuecher, m aus weissem Damast, mit Monogramm, 
65 kleine ServitetWtie~el a Jour Stickerei 

48 davon mi c 
22 kleine Frottehandtuecher 
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72 Kuechenhandtuecher 
77 Speiseservietten aus feinstem Damast 
19 weisse rafeltuecher aus feinstem Damast in verschiedenen 

Groessen 
3 we1sse Tischtuecher aus feinem Damast, Wickel a jour Hand­

arbeit,fuer 24 Personen 
2 runde Tischtuecher aus feinem Damast, reich bestickt, fuer 

24 Personen 

10 bunte Kaffeedecken aus feinem Leine.n 
4 farbi~e Oberbett- und 4 Kissenbezuege (fuer Hausmaedchen) 

16 Frottierhandtuecher 
24 staubtuecher, ca. 12 kleine Deckehen, Laeufer, Mittel­

stuecke usw. 
5 grosse Badetuecher 
2 Bademaentel 

rx. "Frauenleibwaesche und Kleider" 
7 Untertaillen 
23 seidene Nachthemden 
20 Hemdhosen aus Benger-Seide 
12 seidene Unterroecke 

2 seidene Bettjaeckchen 
14 Schluepfer 

l Badeanzug mit Schuhen und Muetze 
20 Hemdhosen aus Seide 

4 Korseletts 
so feine Leinentaschentuecher 

6 Paar angemessene Lederhandschuhe aus feinstem Leder 
2 kurze Gummistruempfe . 
s weisse Leinenmaentel (fuer die Praxis) 
8 Maedchenschuerzen 
8 Schlafanzuege, 5 in Seide und 3 in Baumwolle 
3 Paar angemessene Stiefel 

13 Paar Balli-Schuhe 
1 Paar Gummischuhe 
3 Paar Hausschuhe 
2 Jackenkleider naeh .. Mass gearbeitet 
1 Schirm 
1 seidener gesteppter Morgenrock 
3 Blusen aus schwarzer und rosa Seide 

, 3 Handtaschen aus feinstem Leder 
3 Modellhuete 
3 Blusenroeclte 
2 Strickwesten 
1 Weste 
4 Lederguertel (2 schwarze, 1 blauer und 1 tirauner Krokodil-

lederguertel) 
1 Marder (3 Felle) 
1 Silberfuchs (2 lange Falle) 
1 Skunks 
1 Edelmarder-Muff 
1 Seal-Pelzjacke 

90 Kleiderbuegel 
10 Kleiderschoner 

1 Trainingsanzug 
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x. 11Herrenle1 bwaesche 
und Kleider" 

25 Ba.umwoll-Nachth 
5 Schlafanzueg emden 

48 Unterjaeckch!naus Seide 
64 Paar Unterhosen 

6 Sporthemden 
6 we1sse Mäntel ( 

35 feinste Weisse fuer die Praxis) 
43 Kragen ageshemden 

68 Paar Struempfe 
2 Paar Bettschuhe 

113 Taschentuecher 
5 Paar Lederhandschuh 
1 Bademantel e 

1 Kamelhaar-Schlafsack 
1 Daunendecke 
3 Kamelhaar-Teppiche 
-3 Kissen 
2 Oberbetten 
1 Paar Galoschen 
1 Frack 
1 Smoking 
5 Paar Schuhe 
6 Anzuege, aus 11 
3 Maentel eng schem Wollstoff nach Mass 

, nach Mass gearbeitet ' gearbeitet 
3 Pullover 
2 Westen 
3 Huete 
2 Stoecke 
3 Paar Hausschuhe 
1 Schlafrock, Seide 
1 Hausanzug 
1 Rucksack 
3 Muetzen 

XI. 11 Silberne Gegenstaende 11 

Es ist uns voellig unerklaerlich, wie die unter dieser Ueber­

schrift aufgefuehrten Gegenstaende in die Umzugsgutliste kom­

men. Wir haben unser gesamtes Haushaltssilber mit Ausnahme 

der genehmigten Gebrax:}hsbestecke bei der bekannten Ablieferun 

aktion abgegeben, ohne irgendetwas unerlaubt zurueokzubehal­

ten. Die - 1 Aufzaehlung dieser Gegenstaende hier kann nur auf 

einem Irrtum beruhen; moeglicherweise hat Herr Dorn, der sehr 

alt und recht ueberlastet war, eine Erklaerung unserersetts 

hen die wir zwar frueher besessen, aber in­
ueber Silbersac , 

f 
t hatten irrtuemlich so aufgefasst, als 

zwischen abgelie er ' 
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als seien die Sachen dem Umzugsgut beigepackt. 

XII. 11 26 Flaschen Wein, 19 Flaschen Likoer" 

Hier gilt das gleiche wie fuer die unerklaerlicherweise am 

Beginn der Liste angefuehrten Silbersachen. Die Mitnahme von 

Alkoholika war, wie uns bekannt war, untersagt. Wir haben uns 

genau an die Vorschriften gehalten und keinen Versuch unter­

nommen, Weine oder Likoere mitzunehmen. Diese Gegenataende 

muessen durch einen Zufall im Rahmen der unruhigen und unge­

ordneten hastigen Hausratsverpackung mit auf die Liste ge­

kommen sein. 

B. 

II. Teil der Umzugsgutli ste 1 

HGegenstaende ,die zwischen 1933 und 1936 angeschafft wurden": 

1 elektrischer Blocker 
36 Paar Seidenstruempfe 
1 massangefertigtes Jackenkleid 
1 Gesellschaftskleid, Pariser Modell, blauer Chiffon 

13 angefer:tigte Kleider 
6 Damenmaentel 
3 Schirme 
1 seidener ges~eppter Morgenrock 
4 seidene Blusen 
5 Handtaschen: 1 schwarze Krokodiltasche, 1 schwarze Saffian­

ledertasche, 1 silberne Theatertasche, 1 perlengeatickte Abend­
tasc~e, l seidene Handtasche passend zum Gesellschaftskleid 

4 Modellhuete 
1 Blusenrock 

50 feine Leinentaschentuecher 
6 Paar angemessene Lederhandschuhe aus feinstem Leder 
1 Trainingsanzug 
7 Paar Ballischuhe 
2 Knirpse 
8 massangefertigte englische Herrenanzuege 
6 Herrenmaentel 
3 Herrenhuete 
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c. 
III. Teil der Umzugsgutliste 

Diese Liste enthaelt Gegenataende, die wir nach Fertigung der Auf­

stellung durch Herrn Dorn fuer unsere Auswanderung angeschafft und 

dem Umzugsgut zugefuegt haben. Diese Liste ist seinerzeit durch 

das Notariats- und Anwaltsbuero Dr.Wolff, Ostertag & Mainzer in 

Stuttgart aufgemacht worden. Die eingesetzten Preise wurden den 

Originalrechnungen entnommen. - Wir hatten hierfuer die festge­

setzte Dego-Ausfuhrabgabe zu leisten. 

Im einzelnen handelte es sich um: 

"2 kombinierte Schraenken 

l grossen dreiteiligen Kuechenschrank in weissem Schleiflack, 
gekauft 1939 bei der Fa. Freund, K~nigstr. in Stuttgart 

1 kombinierten Wohnzimmerschrank in hell Kirschbaum. 
Ferner hierzu passend und in Ergaenzung der bereits frueher ge-
kauften Garnitur in hell Kirschbaum: fuer das Wo zimmer/ 

1 Anrichte 
1 gr. Tisch 
4 Stuehle 
2 .Armsessel 
1 Tischuhr 
diverses Kuechengeschirr und Kuechensachen, u.a. 
1 Satz verchromter Stieltoepfe und Kochtoepfe, beste 

Qµalitaet, gekauft bei Fa. Geislinger, Metallwaren , in 
Stuttgart 

2 gr. niedrige Messingtoepfe zum Konfituerfkochen 
mehrere Pfannen, Schuesseln und Schalen etc. 
1 Koffer-Seekiste mit Zinnbleck ausgeschlagen 
1 schwere seefeste Buecherkiste 
2 lederne Handschrankkoffer 
1 lederne Reisetasche 
1 Schuhsack 

20 Paar Schuhhuellen 
1 mehrarmiger eleganter Deckenstrahler 
2 gr. Schrankkoffer mit eingearbeiteten Kleiderabteil, Reise-

buegeln, seidengefuettert 
6 Paar feine Lederhandschuhe, nach Maas angefertigt 
4 leinene Kleiderschuerzen 
6 Paar Damenschuhe 
1 Paar Gummischuhe 
1 Paar Uebergaloschen 
5 Paar Herrenschuhe 
diverse Krawatten 
3 gute Herrenanzuege 
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2 Arbeitsanzuege 
1 Mantel 

24 Paar Seidenstruempfe 
6 elegante IO.eider 
1 Seidenbluse 
l Wollmantel 
ToiJetten-, Waesche- und Putzmittel 
Schreibpapier, Papierservietten, To1lettepap1er 
Verband.material, Watte etc • 

Cook County 
State of Illinois 

) 
) 

. . . . \.~•-&.4.~ .......... . 
Dr. med.Joset·Nt ~· 

.,,fL,~~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Alice Neu 

Vor mir, dem unterzeichneten Oeffentlichen Notar erschienen heute, 
am • ~ •. Februar 1960, die zur Person ausgewiesenen Eheleute, Herr 
Dr.Josef Neu und Frau Alice Neu, geb.Mayer, und gaben zu meinem 
Protokoll die vorstehende Erklaerung ab, unterzeichneten sie päi­
soenlich und beschworen sie als richtig, nachdem ich sie auf die 
Strafbarkeit nach den hiesigen Gesetzen einer schuldhaft unrichtig 
abgegebenen Erklaerung unter Eid hingewiesen hatte. 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Dr.jur.Ernest E. Necheles 
Oeffentlicher No~ar. 

My Commission Expires Nov. 13, 1961 
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füttt bti 11ntl>od 
RrttnJticntn agö-. 

In der Rückerstattungssache 

a) Alice Neu , 

b) Dr. J o se:f N e u 

gegen 

das Deutsche Reich 

wegen Entziehung eines Li:fts 

überreichen wir anbei eine eidesstattliche Ver­

sicherung des Landgerichtsdirektor a .D. Dr. Wil­

helm Heinzelmann, Stuttgart, vom 4.4.1960. 
Wir kündigen eine weitere eidesstattliche Ver­
sicherung der Frau Susanne Guggenheimer, Gattin 

des Prof. Ernst Guggenheimer in Stuttgart, an. 

Rechtsanwalt 

~ 
- Schmidt -

1 Anlage 

Benützen Sie bitt• bei der Adresse nur die Pollschlleßfoch-Nummer -451, anatatt der Straße 



~eJnzelmanR 
'..,.,t~Degerlodl 
r'r we{1 '/ 

Herr Dr. Josef l~eu und ich sind Schulkameraden. Ich 
kam schon in das elterliche ~aus von Dr.jeu ,als seine El-
tern noch lebeen. Das Haus Johannesstr:26 wcu:- ein sehr gutesJ 
mehrsta:: ckiges Mietwohnhaus.Die Eltern Neu waren wohlhabende 
Leute und ich erinnere mich, das s schon sie recht gut eingerich­
tet waren.Sie bewohnten die Wohnung im Erdgeschoss,wenn ich 
mich recht erinnere,während später Dr.Neu im ersten Stock 
wohnte und praktizierte.~ch bin aber nicht ganz sicher. J Auf dem Stock waren wohl mindestens 4,wahrscheinlich aber 5-6 
Zimmer.Jedenfalls waren nach der Strasse zu sicher 3 Zimmer. 

Nach der Schulzeit trafen wir uns zunächst nicht,da 
wir an verschiedenen Universitäten studierten und da:r;lll der 
erste Weltkrieg dazwischen kam. 

Zu,,Dr.ieu kam ich dann erst wieder,als er aaine Praxis 
a]$ Facharzt eröffnet und auch geheiratet hatte• Ich war 

dann Jahre hindurch bei ihm in Behandlung,so etwa zwischen 
i925 und 1935. Wenn ich mich recht erinnere,war auch Frau 
~eu aus einem sehr wohlhabenden Haus.Jedenfalls waren sie 
sehr gut eingerichtet,nicht direkt luxuriös,aber immer hin 
so wie sehr wohlhabe~deBübger in der Zeit zwischen den bei-,,. 
den Kriegen eingerichtet waren.Ich erinnere mich noch afin 
sehr gediegenes Wohn-und Speisezimmer und an seine sehr gut 
eingerichtete Arztpraxis. 

Weitere Einzelheiten sind mir allerdings nach der langen 
Zeit nicht mehr gegenwärtig,ich glaube auch nicht,dass ich 
sämtliche Zimmer gesehen habe.Nach meinem Eindruck dürfte 
aber die Wohnungseinrichtung von Dr.Neu zw:iichen mal luxuriös 
und gut bürgerlich einzu~eihen sein.Man kann sie also mit 

11 sehr gut bürgerlich 11be zeichnen. 

Die Richtigkeit vorstehender Angaben versichere 
ich hiemit an Eidesstatt. 

t t-flht1w 1ltw~ 
~andgerichtsdirektor a.D. 
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Amtsgericht Kiel 1.$ ttgart S, den 2 8. 4 • 19 60 
An die Ein 2 C rlottenstr.15 A 

g. • 1 MA lio p lschlleßfach 451 

,.1 ·edergutmachungskammer -AkLJtattA :1 h / 
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l\ittt bti Jlnt"'°'-t 

"Rfte11Jei~tQ Glllda 

y 
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In der Rückerstattungssache 

I #Jt!nf' r ""'- ~ 
~I\ (!- (?-~-

:;,,_ r< 
~"' E/4. b) Dr. Josef Ne u 

* /?1~4 E~ ~r"I v1-"~~ 
~ -- ,. ,,_. ~ • ~. ~- das Deutsche Reich 
, ,' -, /VW"°"' ~ ., ,/" / 'f ~.,,,_ ~ ) . 

f . ./ wegen Entziehung eines Lifts 
_,,11/>14"? 4 /h Y~~- ipl'/,v},, ~ 

~ 1'J~~/? ~ überreichen wir anbei notariell beur-

a) Alice Neu 

gegen 

'1/~ ~ ~ ../J,,,t,. _kundete eidesstattliche Versicherung der 

. 1/ ~v Frau Susanne Guggenheimer, Ehegattin des 

41), "-' ~ µ YI~ _ Prof e Ernst Guggenheimer in Stuttgart. 

i? ➔~ ~ A~, - . 
1
,4~ i <.I Diese Zeugin bestätigt in Übereinstimmung 

,p.,, ~ V~ 4 S, /. t lJCi t Herrn Landgerichtsdirektor a.D. ~•tl' 14.. ~. Dr. W.ilhelm Heinzelmann, dass die Ehe -
},. lf - ~/4 leute Neu wohlhabend und sehr gut ausge-

4 , /11/2z.,. ,... ~-- stattet waren. 
""'1 A ,. / -, 

. 
· "V4/{ /l ~ ,:yL. 

Rechtsanwalt 

r 

c.;~~. ttJ, 
- Schmidt -

1 Anlage 
le110tz Numme r .451, anstatt der Stroße 

.,;, ) 
911 11• der Adresse nu~dl• Po tschlleßfach-

'i' ~/ l .c-t\)\} 
~ ~~\\J 

\ \, 



ersrhien 

Nummer .... .9.9.2-........ der Urkundenrolle für 19 60 

. . . . . . . . . . . . . 
:-· ·::: .... ~ . ' . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

• . i . . . . . . . . . ... . . . . . 

Verhandelt 

21.April 60 

~trMl'rf~zwanzigsten AJ;HPil Neunzehnhundertd2chzig-

Dr. Helmut GansamUller, dem unterzeichneten 

Vor mir, ~~lila 
amtlich bestellten Vertreter des öffent­
lichen Notara 

Dr. Hans Ulmer 
in Stuttgart 

heute in meinem Amtszimmer, Charlottenstrasse 15 A: 

Frau Susanne G u g gen heim er geb. 
Peter , Architektengattin , wohnhaft Stuttgart-W, 

Gustav Siegleatrasae 6, 

von Person bekannt. 

Sie erklärt mit dem Ersuchen um Beurkundung 
folaende 

Versicherung an Eidesatatt , 

nachdem sie auf die Bedeutung einer eides-
stattlichen Versicherune hingewiesen und ( 

Uber die Folgen der Abgabe einer inhaltlich 
unrichtigen Versicherung belehrt wurde . 
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. Ich 101 Jli t meinem •raten Mann, Herrn Dr . Hugo Roeam, 

1937 oder 1938 in de.s damala dem Internisten Herrn 

Dr. Josef Neu gehörige Wohnbau• Johanneaatraeae 26 in 

Stuttgart und hatte daselbst die Wohnung 1& 2. Ober• 

geschose inne. 

Die gleiche Wohnung im eraten Obergeachosa bewohnte 

Herr Dr. Neu mit sei ner Ga:ttin . 

Die Wohnung beotand aus 6 Zimmern, einer geschlossenen 

Glasv,randa, einer grosaen Diele , einer KUche , einem 

l3adeeiinmer, einer Speisekammer und fütbenräumen im 

Untergeschoss . 

\He mein Mann, so hatte auch Herr Dr. 1'eu 2 Räume in 

seiner Wohnung fUr Praxiszwecke eingerichtet . Die 

übrigen Räume dienten fUr Wohnswecke . 

loh kam sehr oft in die Wohnuna des Herrn Dr . Neu und 

kann deshalb ei n allgemeines Bild geben. Frau Dr . Neu 

war sehr wohlhabend. Sie war eine Fabrikantentochter, 

und eie hatto eine sehr reichhaltige und wertvolle 

Au.astattung in die Ehe eingebracht . lch erinnere mi ch 

noch genau an ein Speisezimmer, ein Merren1immer. ein 

Emptangazimmer una ein Sohlatzimmer. Alle die,e Räume 

waren mit sehr gedieaenen M~beln eingericbtei und mit 

wertvollen Teppichen auageatattet . Ich entsinne mich 

auch darauf , dass Herr und Frau Dr. Neu eine gr~aaere 

Anzahl m.E. wertvoller Gemälde hatten. 

_,_ 
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Ich kann ohne Ubertreibuna eagun, daea das Geaamtbild 

dieser Wohnung ala auaaerordentlich i•diegen - um 
nicht zu sagen luxuriös - daraeatellt werden kann. 

Vorgeleson, genehmigt. und eigenhändig unterachriebenz 

Notar-Vertreter 

gez.- Dr.Ganaamüller-

Kostena 
Wer:t;s DM 3.000.--
Geb.gem.§ 49 Abs.2 KoetO . 20.-... DM 
Schre1bgeb. 2.•-DM 
Umeatzsteuer 4~ -.88 
Sofort zwei Ausfertigungen erteilt. 

Notar-Vertreter 

gez. -Dr.Ganeemüller-

A u e g e f e r t 1 g t 

Stuttgart,den 21.April 1960 

Ntr-ert 

-Dr. 

/ 



16 RC 192/59 

B e w e i s b e s c h 1 u ß 

in der Rückerstattungssache 

Neu· ./. Deutsches Reich . 

I • E s soll Beweis darüber erhoben werden: 

Welches ist der Wiederbeschaffungswert per 1. April 1956 

der Gegenstände, die in der dem Schriftsatz der Antrag­

steller vom 15. Februar 1960 beigefügten Liste (Bl. 59 - · 
69 d.A.) aufgeführt sind? 

d u r c h Einholung von Gutachten 

1.) wegen der auf Blatt 61 der Akten unter Ziffer I, 4 

und Ziffer II, 3 und auf Blatt 63 der Akten unter 

Ziffer IV (Seufferheld-Radierungen, schwäbische 
Landschaftsmotive) aufgeführten Bilder 

der Kustos der Hamburger Kunsthalle 

Dr. Diedrich Roskamp; 

2.) wegen der auf Blatt 61/62 der Akten unter Ziffer II, 3 
und auf Blatt 62 der Akten unter Ziffer III (wissen­

schaftliche Fachbibliothek) aufgeführten Bücher 

der Buchhändlßr Harald Eschenburg in Kiel, 

Holtenauer Straße 130; 

3.) wegen der auf Blatt 62 der Akten unter Ziffer III und 
auf Blatt 63 der Akten (1 Augenthermophor und 1 Kopf­
lichtbad-Apparat) aufgeführten medizinischen Gegen­

stände 

der Geschäftsführer Gerhardt in Firma Assmann ßti rr,r 
in Kiel, Markt 11; 

4-.) wegen der übrigen Gegenstände 

der vereidigte Schätzer Walter H. F. Meyer 

in Hamburg 1, Nagelsweg 14, M /1 'r y;/t, 1-

-2-
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Die sachverständigen sollen davon ausgehen, daß Sich 
.. h ·· 1t die Antragsteller in sehr guten Vermogensver a ni ssen b 

den haben und daß die Gegenstände bei ihrer Entzieh er\lii., 
llng 

Anfang 1943 in gutem Zustand gewes en sind. j 
, 

II. Die Sachverständigen sollen ihre 
lieh erstatten. Ihre persönliche 

halten. 

Gutachten zunächst 1 
Sclq, 

Vernehmung bleibt iti_ 
Vo:rbe„ 

III. Weiteres nach Eingang der Gutachten von .Amts wegen. 

Zugleich für de 
Urlaubs an der ter­
schrift verhinderten 
Assessor Pohl-Laukamp. 

Vfg. 

Kiel, den 25. Mai 1960 
Wiedergutmachungskammer 

bei dem Landgericht 

~ Abschrift des .Beweisbeschlusses 
, a) Rechtsanwälte Dr. Ulmer pp., 
;)'1} OFD. 

an: 

2.) Urschriftlicht mit Akten 
Herrn 

Dr. Diedrich Roskamp 

in Hamburg 
Kunsthalle 

mit der Bitte um Erstattung des Gutachtens gemäß BeweiS' 
beschluß vom 25. Mai 1960• 

-3-



Oiedrich Roskamp or• 
Kustos an der 

Ha.llburger Kunsthelle 

An die 

f iedergutaachun~skanner 

bei dem Land~ericht Kiel 

K i e 1 

Aktenzeichen: 16 Ra, 192/ 59 . 

Betrifft : Rückerstattun~ssache 

Hamburg, den 10 . Juni 1960 . 

Stai:rr nohmestella 
Lan1.;,rm1: , <lt a1111a'tschaft u. 

: , ,.J i1c lt Kiel 

Eing. 13. JUNI 1960 * 
-t I ...... Akt. ... .. ... A11I, .... 0 seht 

N e u gegen Deutsches Reich. 

R e c h n u n g 

für die Erstattung eines Gutachtens über den Wert von 

in Verlust geratenen Kunstwerken, 

1 . Stundenzahl : 6 

2 . Gebührensatz: 8.- DM. je Stunde. 

I nsgesamt 48.- DM. 

t; 

Weitere Kos ten s ind mir nicht entstanden. Einen Kostenvorschuss 

habe ich nicht erhalten . 

Ich bitte um Überweisun~ der Summe auf mein Konto 

bei der Hamburger Sparcass~ von 18S7 : 59 / 5068 . 

;J;d)liJ 

91 
1\ 

-- 1','✓ tft?,4/~ ~~. 
~~ a~~-/u~ -

Kiel, den -····.?_·~! .. J.YnU~ß.Q .. ~ .. -.... 
Geschäftssf e des Londge • 

~ ' .. 
J u~ izgeh~etru.-



Dr . Di edrich Roskamp 

Kustos an der 

Hamburger Kunsthalle 

Hamburg, den 10 . Juni 1960. 

An die 

Wi edergu tmac hungskammer 

bei dem Landgericht Kiel 

K i e 1 

Aktenzeichen : 16 RG- 192/59 . 

Br icdann--h m • !' lle 
Lanuy3,1c t, 0 1,dft u. 

A,11.<; , i, ,1,l.l 

~:;,;;:;".~:t;~ i:~:.i 

llietrifft : Rückerstattun~ssache 

N e u gegen Deutsches Reich . 

G u t a c h t e n 

über den Wert der in Verlust geratenen Aquarelle und Radierungen . 

Bei den auf Blatt 61 unter Ziffer I, 4 aufgeführten 

2 holländischen Aquarellen ist der Name der Künstler nicht ge­

nannt . Da die beiden Blätter die Grösse von ca , 80 : 50 cm . hatten, 

wird es sich nicht um ältere Werke, sondern um solche des 19. 

oder 20 . Jahrhunderts gehandelt haben . In diesem Falle ist nur 

der Durchschnittswert für gute Aquarelle der genannten Grösse zu 

bestimmen . Für die Zeit vom 1 . IV. 1956 ist ein Preis für beide 

Aquarelle zusammen einzusetzen von DM. 150.-

Bei den auf Seite 61 unter Ziffer I, ~ und Ziffer II, 3 

und auf Seite 63 unter Ziffer IV aufgeführten Radierungen handelt 

es sich um Werke (Landschaften und Köpfe ) des Tübinger Malers 

und Radierers Heinrich Seufferheld . 

Dieser Künstler wurde geboren am 27.I . 1966 in 

V'einsberg (Württember~) und starb an ~O ~II . 1940 in Tübin~en . 

Er studierte an den Akademien in München, Berlin und Stutt~ttrt . 
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In den Jahren 1909 - 1933 war er Universitätszeichenlehrer und 

Professor in Tübin~en. Die St1u.ts~alerie in Stuttgurt besitzt 

von Seuff erheld ein Gemälde „Grabtragun~" aus dem Jahre 199'3 . 

Seuff erheld war vor allem ein guter Zeichner und ein ~­

feiner Radierer . Ein Artikel über ihn mit 11ehreren Abb ildungen 

ist veröff entlieht in „Die Graphischen Künste", XXVIII. Jahrg. , 

1905, s . 42- 46 . 

Wie aus älteren Verstei gerungsverzeichnissen ersicht-

1 i eh, wuraen kurz vor dem 1 . • Wel tkrie~ die Radierungen von 

Seuff erheld mit 10 - 20 M. je Blatt a.uf öffentlichen Kunst­

verstei~ erungen gehandelt . In der Zeit nach dem 2 . We ltkrie~ ist 

die Kunst der realistisch eingestellten Maler de'r ersten Jahr­

zehnt ff, des 20 · Jahrhunderts auf dem Kunstmarkt nicht sehr hoch 

bewertet worden . 

Nach der Akte sind ?4 Radierungen von Seufferheld 

vorhanden ~ewesen, von denen 18 als „kleine Bilder" bezeichnet 

werden . 

Für die Zeit vom 1 . IV . 1956 sind die 24 Radierun~en 

von Seuff erheld zusammen zu bewerten mit DM . 320 .-

t . 
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Briefonnohr, ,.c,cll~ StuttgartS,den 29 . 6 . 1960 
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Amtsger'1chl Kiel Charlott•natr. 15 A 
1\ Po1t1chll•ßlach 451 

L a n a g e r i c h t e· - 1 JUUJ~ * w· d t h k mg. • t _Ud hBn/Dr . Jos . 1~eu 
ie ergu mac ungs amm __.Akt.-tteft ...... .fl.n.. . c nl 

51
ttt bti JlnbuNt 

- rlh 57-

K i e 1 ~,:-;;··;;·--;;-;;.~··,;;.--;;.··-···...;..·~ ......... o_M __ ..s,p.~ 'Rtten;Jti«,t■ •• •••• 
Schütze nwall 31/35 

1.6 RO 1 9 2/ 59 

r,,.L:.{f- ....._ b r":P. 

( iL /u-64rl ~-4 i ~ 'IN. 

~ 
~ 

- 7- Si . eo\) 
~ 

~~ 

«..­

a! J~u.~· tk.. ,-,. 

~ ,;t.,,...,. ✓~~vli- ~ 

.:.u ~ ~,~~~ 
I 

/o)~c,;. t4,~L ~ A...,. 

• 

In der Rückerstattungssache 

Dr . Josef und Alic e Neu 

gegen 

Deutsches Reich 

haben wir das Gutachten des Herrn Dr . Died­

r ich Roskamp erhalten.Wir werden dazu noch 

Stellung nehmen . 

In de m ~eweisbeschluß v om 25 . 5 .1960 sind in 

Zi ffer 3 nur 1 Augent hermophor und 1 Kopf­

lichtbad- Apparat aufgeführt . 

Auf Seite 4 unter Nr . III der eides~tatt ­

l ichen Versicherung der Antragsteller , die 

wir mit Sch.ciftsatz vom 15 . 2 . 1960 vorlegte n , 

sind aber als Einrichtung des Sprechzimmer s 

mehr Apparate , darunter auch ein Röntgen­

apparat der Firma Siemens und Halske er~ähnt . 

Wir bitten um Nachprüfung , ob sich nicht die 

Ergänzung des Beweisbeschlusses empfiehlt . 



Kiel , 5 . 7.60 
Glltachten 

- tattungssache Nell gegen Delltsches g"ckt::rs 
zll.:C ~u dgericht Kiel AZ 16 RC 192/59 

Cfj 
Reich, Wiederglltm.achunws­

erstattet von Buchhändler er Lan ' , 
ta.JD.!Il henbu.rg , Kiel 
ga.ra.ld Esc ' 

w·ederbeschaffu.ngswert per 1 .April 1956 fijr die allf Blatt 61 der Akten 
J)e.:C l z·r"r~er II 3 und allf BlD.tt 62 llnter zi· ffer III f •:1,.. ter 1 all gefü.urten B cn.Pr 
uJl. . h wie folgt stellen: 
··r,e sie , .~ ,/ ,;U "'" ..... ,.,höngeistige Li ter..:l.tllr : ,. 
) ~ -1· -Ausgabe , Insel (17 .uünndruckbänc\_e t))~,J...~ ll-. 

250 
__ 

Goethe i 
· 11er ,7er.J{.e ' Inso 1 , 7 .dde .; et,!?~'), ~- ?i,.t,...,_, 1'<. 7c. Schi .. ., ,r J •-

• 11 rke Georg M1...lle.r lo Bde .,,, t) OJ::o. 
Heine .ve .• 

eare Werke Georb Iviuller 9 Shakesp 
. g verke Bibliof:;r . Institllt Lessin • 

Bde 

7 .3de 

l·ng &athan d.er „eise , Beriliin 1779 Less , 
ca lüO Bde 111eiterer Klassiker Dllrchschnitt a 4 .-

Literaturgescnicnten von Vogt ,1.och llild KoeniL, 
(seit 19.::io stark entv ertet) Zllsarn.men nllr 

1 .v . rt9-Ilke Meister11erke . 10 Bde 

Treitschke , Jeutsche Geschichte lllld Briefe 

Goetheana co. 5U Bde Jllrchschnittspreis a 5 .­
ca 20 Bde Ktmstlitera.tlJ..r a 10 .­

ca 20 Bde historiscner Biographien u . ä . a 4 . -

ca 5u .Bände zei-cgenössiscner Belletristik a 3.­
Sadler , Geschichte der tlerzöge in .,llerttemberg 
Konvolut kos-coarer .vllerttembergiKa 

180 . -

160.-

35.-

400 .-

10 .-

oü .-
80 .-

250 .-

200 .-

80 .-

150.-

300 .-

50G . -

2810 .-
Der 'Jiederbeschaffllngsuert der Privv.tbibliothek , fi.' r die leider nur senr 
s LUDm· • 

o-rische .n.ngaben gemacht ,r/Orden dind , kann auf C rund der Klll tur des 
Hauses d S . . ' es arnmlerv1erts einzelner ObJekte und der vermutlichen Ausdehnllilg 
nach -tUalität und Ge bieten allf 

liegt in . 
2 ) Teilen höher als der 
· lediz;,.., . 

Um "-U.lsches 3chrifttwn· 

DM 3 000 .-
angesetzt werden . Diese Summe 

urspr n~liche Anschaffungspreis der ritel . 

gekehrt ---..;:;.::..::::_..:::..::'.!::::...:::..::~~ . 
tr·· Ver.hält es sicn bei dtn' medizinischen .I!'achliteratur . Hier be -

agt der li 
se8 . • ederbeschafflln[;swert nur einen Brllchteil des Anschaffungsprei-

' ~ll · tec.o.n · , neu.ere vlerke l!l.it neuen ~rkennt;nissen llild besr;erer Reproduktions -
l.{ Stand 

!iandb ardwerke von einst sehr abgewertet haben . llch da ~ 
200 . -(Der CQb 

1 
V~ Inneren Medizin statt 800 . -

Dt 2 lJ.B:.:e.r
8

1Ptionspreis von Bd r-VIII stellt sich neute ö.Llf 
l; . .i_ 40 l:l.:, o , 0 ! ) 
\ -U\J. a 5 .-,nr e In.nere u . Roentgenmedi zin Durchschnittspreis 200 .-

1.wo .-ö.ls ]) 
r,1 Soo .- ,, 1·edArbeschi:-dfL1ngswert nicht; anse1;zen , .v·,rde ich f" r den - -

! ., 
l 
1 



se)bs·t; wenn 2 oder 3 gesuchte , weil vergriffene und nicnt riec..9r, .,.,! 

- legte Titel dazwischen gewesen sein sollten . Ihnen s tehen A Usga.oer.: 

über , die heute nur mehr 1v1.akulaturNe~t haben . 

' 1 
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Ihre Zeichen 

J obs. Assmann, Kiel, Markt J t 

An die 
Wiedergutmachungskammer 
bei dem Landgericht Kiel 

K_ i e 1 

Ihre Nachricht vom 

7 

_j 

Landgericht Kiel 
Eing. 1 2. 0 KT. 1960 p-/, 
f A1ct .. .::.Heft . .'::.An1..: ........ -
~ 

Artikel für Gesundh lt 
Lt f e s- und Krankenpflege 

e erant aller Krankenkassen 

GEGRUN DET l868 · FE RN RUF 43032 
Bankkonten • 
Kieler Spar. und Leihkasse, 107177 
~ankhaus Wilh. Ahlmann, Kiel, 11 63 
andeszentralbank-Girokonto 23/812 

p o s tsc h eck kon to: Hamburg Nr. 1267 

KiM elk, den .............. 6 ... .... Okt.ob.e.r ................ 19 6.0 
ar t 11 .. · 

Mein Zeichen 

G/Le 

Betr.: Rückerstattungssache Neu gegen Deutsches Reich 

G u t a c h t e n 

i ~ der Rüc ke rstattungssache Neu gegen Deutsches Reich 
W1edergutmachungskammer, Landgericht Kiel , Az . 16 RC 192/59, 
erstattet von W. Gerhardt , Geschäftsführer der Firma Assmann . 

Bei den auf Blatt 62 der Akte unter Ziff . III und Blatt 63 
(1 ~ugenthermophor und 1 Kopflichtbadgerät) aufgeführten 
medizinischen Geräten fehlt fast jeder Hinweis auf Fabrikat 
U~d Typenbezeichnung . Da diese Geräte.in.verschiedene~ Aus­
fuhrungen lieferbar sind und auch preislich sehr voneinander 
abweichen, kann jeweils nur ein Durchschnittswert zugrunde 
gelegt werden . 

Der Wiederbeschaffungswert per 1. April 1956 würde sich dem­
nach wie folgt stellen: 

1 großes Zeiss-Mikroskop DM 800 ,--

1 Polarisationsapparat " 350 , --

" 420,--1 Pantostat 
" 125 , - -

1 e l ektrische Zentrifuge 

elektrischer Sterilisator 
tl 125 , --

1 
1't't(f l,o" 

1 

- 2 -



- 2 -

? 9! 1;M : 1~,t(J -1 gewöhnl icher Sterilisator ) I 

2 Augenspiegel DM 60 ,--
Sa . II 30 , --1 Föhn 

" 40 , --1 Lampe 
lt 60 , --1 Augenthermophor 
" 20 , - -

1 Kopflichtbadgerät II 60 ,--t 

1 Röntgenapparat der l trq~ -
Firma Siemens & Halke 

Der auf geführte Röntgenapparat wird heute nicht mehr hergestellt . 
Die de r zei t igen Modelle sind inzwischen erheblich verbessert 
worden , so daß kaum Vergleichsmöglichkeiten bestehen . Der Preis 
für ein Gerät , das ungefähr in die Gruppe des genannten Apparates 
einzustufen ist , beträgt ca . DM 8 . 000 ,-- . 

Aus der Aufstellung de r angeführten Geräte kann entnommen 
werden , daß es sich um di e Praxis eines I nterni sten handelt . 
An ärzt l ichem Instrumentarium , Spritzen usw . , kann daher eine 
Gesamtsumme von DM 500 ,-- fes t ge s etzt werden . 



Jobs. Assmann · Kiel 1/ tj 
Fachgeschäft für Arzt-, Krankenhaus- und Sanitätsbedarf 

Artikel für Gesundheits - und Krankenpflege 

r 
7 Lieferant aller Krankenkassen 

1 Jo bs . A s sm ann, Kie l , Ma rk l 11 

L 

r~~-,----:----....._-~9,.L~ GR UN DET 186 8 · FERNRUF 43032 

An dl. e Brfofaru-z J .. ·- • 
I c! • ": ~ t, fB, k o n t e n: 

Wie..der.gutmachu_n_gs,kam ~r' :n rchtl S / ts , fi Spar- .und Leihkasse, 107177 

bei dem Landgericht J.el li'T:~ r ilC/ ll usWtlh.Ahlmann,Kiel,1163 

- - - t:ing. zentralbank-Girokonto 23/812 

K i e 1 
Schützenwall 

.•.... Akt. ..•.. 

c h e c k k o n t o : Hamburg Nr. t 267 

den ....... .J.1 .. ~ ...... Q.Kt . .9.P. ~X ......... ....... 19 9 Q _ 

11 

R.ecb.fiUilg Nr . 2845 

/Le 

Dat.. Anzahl Gegenstand 
Stückpreis Reparatur Neulieferung 

DM DM DM 

t . Gutachten über medizinische 
Geräte i n der Rückerstattungs -
sache N e u gegen Deutsches 
Reich , 

- Az . 16 RC 192/59- ·- - --~ 

Arbeitszeit einschließlich Vor - ~ 
,--

arbeiten insgesamt 2 Stunden 8 - - ~ 16,--
' ~ ======= 

\ 
~ 1!), ~0 · sen 

fi: · ~ -
/).ngeV'\e --AfYI .~ -
~,;t-P ~lt J O J,-,,.,1.,. , .., 

,, ;Jvl.L-'-· 

(M '}MI :.. 
?)~ .. 

~ -1t . '4f!JAI 
~ 



V EREIDIGTER UND OFFE NT LICH BES T E LLTER VERSTEIGERER UND SCHAT Z ER 

HAMBURG !,den 8 . l;ovember 1960 
Nagelsweg 14 

- 16 RC 192 / 59 -

An das 
Landgericht K i e 1 
Wiedergutmachungskammer 

K i e 1 

Ruf 24 39 28 • privat 59 86 47 

Briefr:nn ~ ;r- 11 '! 

Landgerio, ', ,, ~-
A 

2: ...... ~H~:._N°V· r:) «!'!.-;--~; ~--
Schutzenwall 31 r 

V / c~t 1~1 i,.:: -~~. .Y ¼~ "~. 4,---.,t,_ ~:;::: 

___ --ity. ~~ -'-~ _ -~ ~ <. ~~~,~~ ~~~~ 7

~ 

4 4~.,(-✓ d_ . ?'~ ~ 

~..!}_-~_!_9._g_~-~-~ 6~ ( tu... L 
1
)'~ 

in der RJckerstattun3ssuche :J!,/ .L ;? • } / 

II c:_;La.,u...,, y 1-1 ~ . vu~ H --~./_~_ 
a) Neu , Alice J_j ~ (?"'~ 
b) Dr. Neu, Josef gegen Deutsches Reich 

J. z)H 2¼1• Jo/J cJ, "';;, t --t~/,J 
Nachstehend erstat~e ich das Gutachten über c(en 
Hausrats in Sachen Neu. 



ALTER H.F.MEYER l...Seite 

Wiederbeschaffung 
perl. April 1956 

2 kl . Tische, 2 Polsterarmsessel, ) 
1 Servierwagen ) 
l Stehlampe m. Bc.'lirm 
1 seiden. SofaKiLsen 
24 0 ute Schallplatten 
1 Dec.~enstrahler ra. 3 Bcnal tun gen 
1 clpeiseservice f . 18 .r:1ersonen, Rosenthal, 

AObaltblau m. Goldr~nQ 
1 Speiseservice f . 18 Pers., Hutschenreuther 

schlicht weiß 
1 Kaffeeservice f . 18 .Pers., Hutscher..reuther 

,veiß m. Goldrand 
1 Ka.f:feeservice f . 18 Pers., ~.rarh.e Hutschen-

reuther, wei.fä '.n. bl. Sternchenmuster 
17 ~occasa.illlleltasseh 
18 Obst~eller m. 3ruchten , Hutschenreuther 
1 Bouenvase, 50 cm hoch, Ro·enthal 
11 Vasen, .r..ri stc..-.11 , versch. Gröi~en 
17 S~el-Ro·fter 
1 ..Drehplatte, l..ristall 
1 gr. ovale Obstschale , Kristall 
1 gehä11L. erts Messingtablett 
1 Cabarett 
1 gr • .......ristallkuchenplatte 
67 Gläser 
55 verschiedene E.:ristallteile 
1 ~rehpla~te m. 8 Glasschalen 
1 PerserteJ~ich, Kirman , 3 1/2 x 4 1/2 ca. die 

Gro e gewesen 
2 alte , feine Perserbrticken , ca 1 x 1 . 80 m 
1 EcKb~cherscnranK, Eiche 
1 Tischlampe J.J. . Lic...ruorsockel u . Seiaenschirm 
1 Hant., L; l.s.mpe 
1 Schreibtiscbibappe 
1 ~l. Tischuhr 
1 Eriefwaa6e 
div. jüdische Gebetbücher 
4 led . Aktentctschen 
l Zeiß-Fernglas 
1 Zeiß-Opernglas 
1 Bronze - KinaerbJs te 
1 kl . H ndkasseGte 
l l'erserte J~icn , Ki:r.:-man , ca . 2 x 3 m 
3 echte Perserbrücken 
l j,Jch.laf couch 
1 Bronze 
5 Porzellanfiguren , Hymphenburg 
1 .ur.h„ervorhang , 1 T _;_rvorhang 
l echter 0 r . Horec-Te p;_c1::. in Seide ( ?Seiden-

Hericke), 3 1/2 x 4 1/2 m 
4 echte ~ers rbr~cken 
1 .'.te ... ington-Reiseschreibm&schine 
2 Tischlampen 
1 Ltisterkrone 
2 .tienstervorhänge , Bcheiben(.;ardinen 

Übertrag : 

210. --
60 . --
15. --4Q __ _ 

J5---

6üü . - -

200 . --

150. --

120. --
170.--
108. --

90. --
275---
170. -

30. --
60. --
25. --
30. - -
18 . - -

350.--
275---

20 . -

3 -400 . --
8C0 . --
15ü.--
45. --
_;o. --
2C . --
15. - -

3---
30. --

160. ---
125. --
60. --

150. --
12. --

1 . 500. --
l . 20O. --

350. --
75. --

300. --
80. --

4 . l,\.,l, . --

1 . 01...0 . -­

bl, . --
50. -­

)CL . --
lS. --

17-779---

- 2 



TER H. F. MEYER 

Übertrag : 

2 , Seite 1 M 
Schlafz:Lnmer, dkl . Mahug~ni : i:'cl.rank, 2 'Betten 
u • .t:losshaarmatratzen, 2 Nacntt~sche, 1 Wasch­
toilette m. Marmor;, atte u . Spiegel 
2 Daunendecken, 2 Daunenpluueaus, 4 Daunenkopf-
kissen 
1 Bettüberwurf 
2 },achttischlampen 
l Chaiselongue m. Khelimüberwurf 
2 Stühle 
1 Store, Übergardinen, Seide 
l Ampel 
l Heizkissen 
1 verehr. Kleiderhalter 
l Familienbild 
l gr . Perservorlage , ca. 3 m lang 
l Persc-rbrücke ca. 2 x 2 1/2 m 
l ~erscrläufer ca. 2 x 2 1/2 m 
2 kl . l'erserteJpich-Bettvorlagen 
l Llobelgarnitur, 8-teilig, rosa Schleiflack 
Wwidgarderobe 
Toilettengarnitur 
1.17andla.npe aus Messing 
2 Kug~lpena.el 
3 Teile Türvorhänge 
l 6r. Schleiflackschrank 
l echter Bocarteppich (Buchara ?) 2 1/2 x 4 1/2 m 
l Stuhl 
2 Badeteppiche 
1 Vorhang 
l gr. Tisch 
l Stunl 
1 gr. Vorratsschrank 
1 Lampe 
1 Kuchenwaage 
1 Eislila.SChine 
1 eleKtr . Btaubsauger 
1 Ärmelbrett 
Email - Holz- Blech-Alwninium-Porhellan-u. Glasgeschirr, 
Schalen , Platten, Eisen-u. Messingpfannen , Auflauf­
formen , ~ervierbretter 
Küchenbestecke 
AufHascb.schi.issel , 1 gr . Ganskachel , Brat er 
1 Zinkwa"'.llle m. Wäschestampfer usw. 
13 .Kaffeedecken , f . 12 Pers . 
28 Leinentucher 
61 liaipfel u . Kissen 
6 Paraa.ekis sen, 
39 Oberleint~cher 
24 Oberbettbezüge 
1 3 8 H&11d tücher 
65 Kl . Servietten 
2 2 kl • .1?rottehandtücher 
72 Ktichenbandticher 
77 a_ ei seservietten 

Uoertrae; : 

17 .779 __ _ 

8C0. --

33CJ. --
60.--
15. --

180.--
40.--

120 . --
25. --
5---
3-----.--

6CO . --
5CO. --
5CC . --
24CJ . --
90 . --
15. --

6 . --
5. --
2 . --

15. -­
l vC. --

2. 50O. --
3 - --
5---
4 . --

35. --
5. --

150 . --
2 . --

15---
50 - --
8(.. . --

2 . --

50. -
25. --

6 . --
8 . --

195---
28C . --
9(.;l, . --
15O. -­
)9G. -­
~ ... C. --
138.--
115. --
44. --
72. --

15LI-. --
27 . 108. --

- 3 -



TER H. F. MEYER 

Übertrag : 

l 9 \veiße Tafeltücher 
3 we iße Tischtücher f . 24 Pers . 
2 rd. Tischtücher 
lO b unte Kaffeedecken 
4 f arbige 0berbett-u. 4 --:CUSsenbezüge 
16 F rottier.handtücner 
24 Btaubt.icher , ca . 12 iü . Dech.chen , 
5 g r. Badetücher 
2 Bademäntel 
7 Untertaillen 
23 s eid. 1;achthemden 
20 Hamd.ho sen 
l2 s eid. Unterröcke 
2 seid . ßettjäckchen 
l4 S c~.lüpfer 
l Bade n~ug m. Schuhen u . flütz e 
20 Hamdho sen us Seide 
4 ::._ _o rseletts 
80 :feine Leinentaschentücher 
6 • Le,..._erhandsc11u..½.e 
2 Gummistrümpfe 
8 Leinenoüntel 
8 I,li.idchenschirzen 
s sc.hlafanzü6e 
:z. _i:: . Stiefel 
l.3 I -. Balli-Scnuhe 
l :2. Gu....JL1ischuhe, 3 ,tJ . Hausschuhe 
2 J a.cAenn:leider 
l Schirm 
l Mo r 6enrock 
3 oeid.enblusen 
-z Handtaschen aus LecLer 
3 ~ o dellhüte 
3 B_._usenröcke 
2 stricK,resten 
1 ·:✓e ote 
4 Ledergürtel 
1 .,. rder 
1 3,:,.lberf'uchs 
l 5k11nks 
l .Jd,elmarder-Muff 
1 deal- Pelzjacke 
90 ... l eiderbJ.gel 
10 Kleiderschoner 
1 Traininb sanzue 
25 Baumwoihl-Nachthemden 
5 Schlafanzlge 
48 Unterjc1cEcnen , 64 1 . Unterhosen 
6 Sporthemden 
6 we iße Mäntel 
35 Ta 0 eshemuen, 43 Kragen 
68 1:-' . 0trün_p.fe , 2 1 • Bettscnuhe 
113 Tascnentuc11er 
5 P . Lecerhandschuhe 
]. Bau.e.J1antel 
1 Karuelhaar-....: chlaf'sack 

--
Läufer etc . 

J. Daunendecl{e 
Übertrag 

3,Seite / /H" 
27 . 108. -- (/ ~ 

750. - -
360 . - -
160. --
150. - -

-~4:'--
24. -­
,)5•--
50. - -
30 . --
7.--

115. - -
40 . - -
60 . - -
15. --
28 . --
15. --

100. --
10 . --
80 . --
60 . --

2 . --
64 . --

8 . --
90. --
45. - -

260 . --
15. --

120 . -
10 . --
30 . --
3~. --
6C . --
5c . --
90 . - -
45. --
25 . -­
lC . --
80 . --
60 . --
30 . - -
4(, . - -

12l . -­
]8. - -
10 . --

6 . - -
75,,--

11.,,0 . - ­
?25. - -
60 . - ­
LC. - -

525. --
C, . -­

C .? • - -
50 . - ­
?5 . -
20 . --
80 . - -

31. 870 . --

- 4 -



LTER H. F. MEYER 

3 Kamelhaar- Teppiche 
3 Kissen, 2 Oberbetten 
1 P . Galoschen 
1 Frack 
1 Smoking 
5 P . Schuhe 
6 Anzüge 
3 Mäntel 
3 Pullover 
2 Westen 
3 Hüte 
2 Stöcke 
3 P . Hausschuhe 
1 Schlafrock 
1 Hausanzug 
1 Rucksack 
3 Mützen 
1 elektr . Brocker 
36 P . Seidenstrümpfe 
1 Jackenkleid 
1 Gesell schaftskleid 
13 Kleider 
6 Damenmäntel 
3 Schirme 
1 Morgenrock 
4 Seidenblusen 
5 Handtaschen 
4 Modellhüte 
1 Blusenrock 
50 Le inentas chentücher 
6 P . Lederhandschuhe 
1 Trainingsanzug 
7 P. Ballischuhe 
2 Knirpse 
8 Herrenanzüge 
6 Herrenmäntel 
3 Herrenhüte 
1 gr . Küchens chrank 
1 Wohnzimmerschrank 
1 Anrichte 
1 gr . Tisch 
4 Stühle 
2 Armsessel 
1 Tischuhr 
div . Küchengeschirr 

Übertrag : 

2 gr . Me ss ingtöpfe Pfannen usw . 
1 Koffer-Seekiste ' 
1 Bücherkist e 
2 led . Handschrankkoffer 
1 led . Reisetasche 
1 Schuhsack 
20 P . Schuhhüllen 
1 eleganter Deckenstrahler 
2 gr . Schrankkoffer 
6 P . Lederhandschuhe 
4 Kleiderschürzen 

tibertrag : 

4_ . Seite 

31 .870 . - -

180 . - -
100 . --

3. --
150 .--
100 .--

60 .--
600.--
240.--

60.--
50 . - -
15 . --
6. - -
9.--

25.--
15 . - -
3.--
3.--

30 . - -
72 .--
60 . - -
75 . - -

390 . - -
300 . - -

45 ---
30 .--
40 .--

200 .--
60 .--
30 . - -
50 .--
60 .--
15 .--

100 .--
30 . - -

640 .--
360 .--

10 .--
200 . --
400 . - -
100 . --
80.--

100 . --
80.--
15.--
40.--
60 .--
40 .--
30 . --
80 . --
30 . --
5. --
5.--

75 . --
300 . --

60 . --
20 . --

37 .806 . --



F 1,1EYER 
irER ff. ' 

p Da.mens chuhE 
6 • GUJ!!1Ilischuhe 
1 ; · Übergaloschen 
1 p · Herrenschuhe 
5. • Krawatten 
d l 'V • .. 

Herr enanzu~e 
~ Arbeitsanzuge 

1 Mant el „ 

24 
p. Seidenst:umpf e 

6 
elegante Kleider 

1 Seidenbluse 

Übertrag : DM . 

5 • Seite I f /L 
37 .806 .-- r 

90 .--
5.--
2 .--

75 .--
10 . - -

240 . - -
80 . - -
35 ---
24 .--

240 .--
15 ,--
35---

1 Wollmantel 
Toiletten-, Wäsche - u . Putzmittel, Schreibpapier , 
Papierservietten , Toilettenpapi er , Verb~nd ­
material , Watte usw . 50 .--

DM . 38 .707 .--
------------------

Hubug, den 8 . November 1960 

//( 
Walt~r H. F. eyer 

ve{eid. u. 6ffe 1. l:iest. 
Versteigerer u. Schätzer 



nk· C 
· ommerzbank AG., Hamburg, 

Dep,-Kasse St. Georg 
stscheck: Hamburg Kontonummer 721 91 

Landqeri,;h¼ K;et 
11, NOV. 1960 

W A LT E R ~+-iM-tr-r 
Vereidigter und öffentlich bestellter Versteigerer und Schätzer 

' „Auktionshaus am Hauptbahnhof": Nagelsweg 14 

8.Nov. 60 
@ HAMBURG 1, den ..... ..... .................... 19 ... .. . 

das Landgeri cht Kiel, Wj_ eder gu t m9chungskammer 
Kiel, Schützenwall 31/35 

lt~- ······. ··············· ...... ············· ·•······· ················· ······· 

Cav. Sie kauften lt. Versteigerungsbedingungen 

betr. - 16 RC 192/59 -
e u gegen 

Mein Zeitaufwand f ür die 
usarbeitung des utachte 

und dessen Ausferti gung d 
meine ekret ärin beläuft 
auf 10 Stunden a DM. 5.--

Porto Einschreiben) 

- . 

Erfüllungsort: Hamburg 

s 
roh 
ich 

DM 

50 .--

1 • 30 

4-
1 



ötfentliche Sitzun 
de~ Wiedergutmachu~Bskammex 
bel dem Landßericht in Kiel 

16 ' Bc 192/59 
16 HG 193/59 

Gegenwärtig: 

L;nd gerichtsrat He~e 
als V o,r s i t z end er , 

Land ~ e .r ich t s .r a t Dr • Raa t z , 
Lend~ericbt s.rat Gerhardt, 
als oeisitzende Richter , 
Justizange ~tellte Hladik 
als Urkundsbeamtin der Ge­
schäfts s t el~e. 

✓ _c 
f' ))r~ ~• ~4H,J',c#✓. 4<,... 

i/ .. 
~1 '414 Ir- ~c..r Ir · 

'.I tltJr'J 

-l/ ~,,,._ ~ - E 

?~ 

?'~ ~ -

51. at- 1vl 
erschienen bei ~ufruf: 

z.zt.Stuttgart,den 6.Dezember 19~. 

In der Bückerstattungsaache 
..._ ,fu-~.:c.a,, 
1 ) " N e ll .A .l i e 8 r'· /1/'~,'r / 
""'(~..._..._,.,c. h , .c,.;,.,,,~~ 
bJ ,.,.-Dr. vN e ll Jeae~, Illinois/USJ, 

I 

.A.o.t.rags telle.r , 
vertreten dt1rch Beohtsa.o.wälte 
Dr.Ulm~r,D.r.Dr.~undschllh, 
Dr.Ganßmüller, Schmidt ll.Beiß­
müller, Stuttgaxt-S,Charlotten­
strasse 15 .A, 

gegen 

das Deutsche Reich 

.Antragsgegner, 
vertreten dt1rch den Bllndesminister 
der Finanzen in Bonn , _ _ 

./.../J#4.,/.;.,.-~~ ""•'J..'-c...tc, 
dieser vertreten dllrcn. -e-4::-e-Ober-
tinanzdirektion Kiel in Kiel 

l) für die Antragsteller: Rechtsanwalt Schmidt 

~ ' ,,,,-c:;.<·~- '-.;.. 
2) für das Deutsche Reich und d..i.-e Obertinanzaixek5iun Kiel 

.Assessor Jacobi von aex Oberfinanzdirektion Stuttssrt 

mit Terminsvollmacht. 

Die Parteien verhandelten zur Saohe und ~liehen sich hiersu:t 
zu...r Beilegung der vorliegenaen ve.rbu.ndenen Bückefstattu.o.gsver -
~ r-,,,~..c.c.~-.r \, 

:f a fu e n "'W i e f o 1 g t : \ 



l) Das Deutsche lleioh verptlliohtet sich , den Antr 

stellern wegen Entziehtio.g von Umzugsgtit Ersa t:1 

in Höhe von insgesamt 50,000,-- DM, in Worten: 
Füntzigtatisena Deutsche Mark , o.ach Maßgab e dea 
Bundearückerstatttingsgesetzes zu leisten . 

2) Mit der Vereinbarung unter, Ziffer l sind aäJntl~ 

rückeritattungsrechtlichen Ansprüche der Antrao. 
( ' Qli 

sus den vorliegenden verbundenen Vertahren ab B 
3) Die Kosten des Ver:fährens werden gegen.einander 

hob~n . Dabei nehmen die Parteien an , daß 
c gebühren nicht angesetzt werden , 

\ 
Vorgelesen und genehmigt . 

Beschluß : 

Ge.richtsgebühren werden nicht angesetzt • 

L 
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